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BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Internationaler Tag gegen Gewalt gegen
Frauen
25. November 2023

Weihnachts-
essen für
Bedürftige mit
anschließendem
Benezifkonzert

Samstag, den
16.12.2023 im
Leonardo

Am 16.12.2023 findet von
12:00 bis 18:00 Uhr im Leo-
nardo, Brückenstraße 53783
Eitorf, ein Weihnachtsessen
für Bedürftige mit anschlie-
ßendem Benefizkonzert
statt.
Von 12:00 bis 15:00 Uhr fin-
det der Mittagstisch mit Pro-
gramm ausschließlich für Be-
dürftige statt. Anschließend
wird von 15:30 bis 18:00 Uhr
ein Benefizkonzert zuguns-
ten der „Eitorfer Tafel“ durch
die Nutscheid Forest Pipes
und dem Duo Herzrot & Fri-
ends vorgeführt.
Die Veranstaltung ist für alle
mir freiem Eintritt zugäng-
lich. Für eine bessere Pla-
nung wird gebeten, sich im
Vorhinein bei der Buchhand-
lung Windrose oder per Mail
an info@tonne-leer.de anzu-
melden.
Schirmherrschaft hat dieses
Jahr Bürgermeister Rainer
Viehof. Organisiert und un-
terstützt wird die Veranstal-
tung von „Die Tonne bleibt
leer e. V.“, der „Eitorfer Ta-
fel“ sowie von „REWE Petz“.

1. Beigeordnete Iris Prinz-Klein, Gleichstellungsbeauftragte Doris Thimm und BM Rainer Viehof1. Beigeordnete Iris Prinz-Klein, Gleichstellungsbeauftragte Doris Thimm und BM Rainer Viehof1. Beigeordnete Iris Prinz-Klein, Gleichstellungsbeauftragte Doris Thimm und BM Rainer Viehof1. Beigeordnete Iris Prinz-Klein, Gleichstellungsbeauftragte Doris Thimm und BM Rainer Viehof1. Beigeordnete Iris Prinz-Klein, Gleichstellungsbeauftragte Doris Thimm und BM Rainer Viehof

Der 25. November ist weltweit der
internationale Gedenktag gegen
Gewalt an Frauen.
Am meisten verbreitet ist die
„Häusliche Gewalt“, d.h. die Ge-
walt in der Partnerschaft.
Mindestens jede vierte Frau er-
lebt einmal in ihrem Leben Ge-
walt in der Partnerschaft. Im Jah-
re 2022 lag in Deutschland die
Zahl der Opfer von „Häuslicher
Gewalt“ bei 240.547 Personen
und stieg damit gegenüber 2021
um weitere 8,5 Prozent an. Da
diese Taten häufig nicht ange-
zeigt werden, ist tatsächlich von
einer noch höheren Zahl von Op-
fern „Häuslicher Gewalt“ auszu-
gehen.
Alle Bürgermeisterinnen und
Bürgermeister im Rhein-Sieg-
Kreis sowie der Landrat sprechen
sich gemeinsam gegen diesen un-
haltbaren Zustand aus. Sie sa-
gen Nein zu Gewalt an Frauen.
Als kreisweites Mahnmal stehen
in den Kommunen und Städten
des Rhein-Sieg-Kreises sog. Oran-
ge Bänke, die mit einer Plakette
mit Logo und Rufnummer des Hil-
fetelefons sowie lokalen Hilfsan-
geboten versehen sind. In Eitorf

befindet sich eine Bank vor dem
Eingangsbereich des Rathauses.
Eine weitere Bank steht im Erd-
geschoss des Siegtal-Gymnasi-
ums.
Zum Gedenktag gegen Gewalt an
Frauen stellten in diesem Jahr der
Rhein-Sieg-Kreis gemeinsam mit
dem Runden Tisch gegen häusli-
che Gewalt und dem Arbeitskreis
der Gleichstellungsbeauftragten
Bonn/Rhein-Sieg ein kreisweites
Aktionsprogramm zusammen.
In einer zentralen Veranstaltung
wurde im Kreishaus die Ausstel-
lung „Die Wut ist weiblich“ der
Künstlerin und Fotografin für Frau-
en, Rosa Engel, gezeigt.
Zudem thematisierte Wirtschafts-
wissenschaftler und Männerbera-
ter Boris von Heesen in einer Le-
sung aus seinem Buch „Was Män-
ner kosten“ die monetären Fol-
gen von Gewalt. Über 63 Millio-
nen Euro pro Jahr verschlingen
die Folgen „toxischer Männlich-
keit“ so von Heesen. Hierbei be-
nannte er notwendige Maßnah-
men zum Abbau dieser gesell-
schaftlichen Kosten sowie Mög-
lichkeiten zur Stärkung der Ge-
schlechtergerechtigkeit.

Flankierend dazu findet am 14.
Dezember 2023 um 18:00 Uhr
eine Online-Lesung mit Ciani
Sophie Höder statt. Sie ist Jour-
nalistin und Autorin des Buches
„Wut und Böse“.
Frauen, die ihrer Wut freien Lauf
lassen, haben schnell einen
schlechten Ruf.
Doch diese Wut kann ein mäch-
tiges Werkzeug gegen persön-
liche und politische Unterdrü-
ckung sein.
Ciani-Sophia Höder geht
hierbei folgenden Fragen nach:
- Wie haben wütende Frauen
Geschichte und Popkultur ge-
prägt?
- Welchen Einfluss haben die
Erziehung von Mädchen und der
abfällige Umgang mit Sorgear-
beit auf die seelische Gesund-
heit von Frauen?
- Wie wird aus Wut Mut zur Ver-
änderung?
Wer an dieser kostenfreien On-
line-Lesung teilnehmen möch-
te, meldet sich bitte unter
g l e i c h s t e l l u n g @ r h e i n - s i e g -
kreis.de an. Die Zugangsdaten
werden anschließend per E-
Mail versendet.
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Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen

20. Sitzung des Rates der Gemeinde Eitorf
Am Montag, dem 04.12.2023, um 18:00 Uhr, findet im Rathaus, Markt
1, großer Sitzungssaal, Zimmer-Nr. 109 die 20. Sitzung des Rates der
Gemeinde Eitorf statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsangelegenheiten
1. Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung des

Rates
2. Haushaltsangelegenheiten

2.1.Gemeinde Eitorf
2.1.1. Feststellung des Jahresabschlusses 2022, Beschluss über
die Verwendung des Jahresüberschusses 2022 und die Entlastung
des Bürgermeisters gem. § 96 GO NRW
2.1.2. Bekanntgabe des mit Zustimmung des Kämmerers geleiste-
ten über- und außerplanmäßigen Ausgaben in der Zeit vom
08.11.2022 bis zum 14.11.2023 für die Haushaltsjahre 2022/2023.
2.1.3. Fortschreibung der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzpla-
nung für das Jahr 2024 gem. § 9 Abs. 2 KomHVO
2.1.4. Antrag der BfE-Fraktion vom 01.10.2023 zur Aufhebung des
Beschlusses zur baulichen Umgestaltung des Marktplatzes/ Brü-
ckenstraße im Förderverfahren
2.2. Gemeindewerke
2.2.1. Feststellung des Jahresabschlusses 2022 der Gemeindewer-
ke Eitorf - Entsorgungsbetrieb -, Entlastung der Betriebsleitung
und des Betriebsausschusses nach den Vorgaben der EigVO
2.2.2. Gebührenneukalkulation 2024 für den Trinkwasserbereich
und 12. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasser-
versorgungssatzung der Gemeinde Eitorf vom 24.11.1993
Hier: Beschlussempfehlung an den Rat
2.2.3. Wirtschaftsplan der Gemeindewerke Eitorf - Versorgungsbe-
trieb - für das Wirtschaftsjahr 2024
hier: Beratung und Beschlussempfehlung an den Rat
2.2.4. Wirtschaftsplan der Gemeindewerke Eitorf - Entsorgungsbe-

trieb - für das Wirtschaftsjahr 2024
hier: Beratung und Beschlussempfehlung an den Rat
2.3. Anpassungen Tarifordnung und Veröffentlichung Tarifordnung
und Haus- und Badeordnung Hermann Weber Bad
2.4. Neufestsetzung der Standgelder für die Kirmes 2024

3. Bauen und Wohnen
3.1. Bebauungsplan Nr. 3, Eitorf West, 27. Änderung (Obere Hardt)
3.1.1. Abwägung der Stellungnahmen der Öffentlichkeit während
der Beteiligung gemäß § 3 (2)
3.1.2. Behandlung der vorgebrachten Stellungnahmen aus der
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 (2) BauGB
3.1.3. Satzungsbeschluss
3.2. Eintragung der Friedrichsquelle in die Denkmalliste der Ge-
meinde Eitorf
3.3. Umbau des Forums der Mosaikschule Brückenstraße Eitorf;
Baumaßnahmebeschluss
3.4.Ausbau- und Unterhaltungskonzept für Verkehrsflächen der
Gemeinde Eitorf
- Fortschreibung des Konzepts

4. Beantwortung von Anfragen
5. Bekanntgaben
6. Einwohnerfragestunde
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
7. Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung

des Rates
8. Prüfung zur Verleihung der Ehrennadel „Stille Helfer“
9. Liegenschaftsangelegenheit
10. Beantwortung von Anfragen
11. Bekanntgaben

Eitorf, 23.11.2023
Gez. Rainer Viehof

Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
2024/2025 - Ministerin Gorißen gibt Startschuss
„Unser Dorf hat Zukunft!“ Das
Motto des Landeswettbewerbs
steht für lebendige Orte in ländli-
chen Räumen und für engagierte
Bürgerinnen und Bürger, die mit
vielen innovativen Ideen die Ent-
wicklung ihres Dorfes in die eige-
nen Hände nehmen. Wie dieses
bürgerschaftliche Engagement hat
auch dieser Wettbewerb eine lan-
ge Tradition in Nordrhein-Westfa-
len. Als er vor gut 60 Jahren ins
Leben gerufen wurde, ging es vor

allem um die Verschönerung von
Straßen, Plätzen und Gärten. Heu-
te geht es um eine zeitgemäße,
ganzheitliche und nachhaltige
Entwicklung unserer Dörfer heute
und in Zukunft.
Attraktive Dörfer mit ihrem aus-
geprägten Gemeinschaftsgefühl
leben von ihren Einwohnerinnen
und Einwohnern, die ihre eigene
Heimat Tag für Tag ein Stück le-
benswerter machen.
Mit dem Wettbewerb „Unser Dorf

hat Zukunft“ möchte die Landes-
regierung diesen Zusammenhalt
und das vorbildliche Engagement
der Dorfgemeinschaften in Nord-
rhein-Westfalen sichtbarer ma-
chen.
Ausgeschrieben wird der Landes-
wettbewerb 2024/2025 durch die
Ministerin für Landwirtschaft und
Verbraucherschutz des Landes
Nordrhein-Westfalen, Silke Gori-
ßen. Die Schirmherrschaft hat Mi-
nisterpräsident Hendrik Wüst

übernommen. Die Landwirt-
schaftskammer Nordrhein-West-
falen ist mit der Durchführung des
Wettbewerbs beauftragt.
Natürlich gibt es auch Preise zu
gewinnen. Der Wettbewerb bie-
tet aber vor allem die Chance,
weitere Aktivitäten in Ihrer Dorf-
gemeinschaft anzustoßen und vor-
anzubringen!
Alle aktuellen Informationen so-
wie Flyer erhalten Sie unter:
www.mlv.nrw.de

Gem. § 19 der Hauptsatzung der
Gemeinde Eitorf wurden auf der
Internetseite der Gemeinde Eitorf
unter www.eitorf.de folgende Do-
kumente öffentlich bekannt ge-
macht:

23.11.202323.11.202323.11.202323.11.202323.11.2023
Öffentliche Bekanntmachung der Ein-
ladung zur 20. Sitzung des Rates der
Gemeinde Eitorf
24.11.202324.11.202324.11.202324.11.202324.11.2023
Öffentliche Bekanntmachung des

Bebauungsplans Nr. 3.3, 2. Ände-
rung (Auf dem Erlenberg); hier: Auf-
stellungsbeschluss zur Änderung des
Bebauungsplanes und Beschluss
über die öffentliche Auslegung // Hin-
weis: Zudem wird diese Bekannt-

machung an der mit „Amtliche Infor-
mation“ gekennzeichnete Aushang-
tafel neben dem Rathaus, Markt 1,
53783 Eitorf, für eine Woche ab dem
genannten Veröffentlichungsdatum
bekannt gemacht.
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Hermann-Weber-Bad bald in Winterpause
Geschlossen vom 09.12.2023 bis zum 01.01.2024

Ablesen der Wasserzähler für die
Jahresverbrauchsabrechnung 2023
Abgabe des aktuellen Zählerstandes noch bis zum 08.12.2023 möglich

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

In der letzten Woche ist jedem
Eigentümer die Selbstablesekar-
te für die Mitteilung des aktuel-
len Wasserzählerstandes zuge-
sendet worden. Der übermittelte
Zählerstand dient als Basis zur
Erstellung der Jahresverbrauchs-
abrechnung für die Wasser- und
Abwassergebühren 2023.
Zwischenzeitlich haben viele
Kunden bereits ihren Zählerstand

abgegeben. Alle anderen Kunden
bitten wir die Ablesekarte aus-
gefüllt und unterschrieben
spätestens bis zum 08.12.2023
an uns zurückzusenden. Das Por-
to übernehmen wir.
Gerne können Sie die Karte auch
in den Rathausbriefkasten ein-
werfen. Sie helfen uns damit Por-
tokosten zu sparen. Wie in den
vergangenen Jahren ist es wieder

möglich, die Zählerstände auch
per Internetper Internetper Internetper Internetper Internet zu übermitteln. Den
Zugang zu der Zählerdatenbank
finden Sie auf der Homepage der
Gemeindewerke unter
wwwwwwwwwwwwwww.eitorf.eitorf.eitorf.eitorf.eitorf.de/gemeindewerk.de/gemeindewerk.de/gemeindewerk.de/gemeindewerk.de/gemeindewerkeeeee
Etwaige Anträge auf Abwasser-
gebührenbefreiung für das Ab-
rechnungsjahr 2023 (z.B. land-
wirtschaftliche Tierhaltung etc.)
bitten wir ebenfalls bis zum

08.12.202308.12.202308.12.202308.12.202308.12.2023 einzureichen.
Für Ihre Mithilfe möchten wir uns
bereits jetzt bedanken.
Für weitere Auskünfte in dieser
Angelegenheit steht Ihnen gerne
Herr Rözel unter der Telefonnum-
mer 02243 / 89-207 oder Frau
Zimmermann unter
02243 / 89-159 zur Verfügung.

Ihre Gemeindewerke Eitorf

Liebe Besucherinnen und Besu-
cher,
das Jahr 2023 neigt sich dem Ende

und das Hermann Weber Bad geht
in die Winterpause.
Auf Grund von Revisionsarbeiten

wird das Hermann Weber Bad vom
09.12.2023 bis zum 01.01.2024
geschlossen.

Das Schwimmbad-Team wünscht
allen Gästen eine besinnliche
Weihnachtszeit!
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Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Angaben ohne Gewähr

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de



Mitteilungsblatt Eitorf | 63. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 01. Dezember 2023 | Kw 48 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper6

Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
2. bis 10 Dezember
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
14 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Adventsbasar bis 18 Uhr -Verkauf
von selbstgebastelten Advents-
kränzen, Weihnachtsdeko und
kleinen Köstlichkeiten. Cafeteria
mit selbstgebackenem Kuchen.
16 Uhr - Pfarrheim Eitorf, Stern-
singeraktion 2024. Machst du
mit? Du kannst auch ein Held
sein! Komm doch ins Eitorfer Pfarr-
heim zum Vorbereitungstreffen!
16 Uhr - St. Agnes
Möglichkeit zur Besichtigung der
Kirche und Krippe bis 16:30 Uhr
17 Uhr - Brucher Kapelle
Vorabendmesse in St. Agnes fällt
aus - stattdessen feiern wir die
Hl. Messe in der Brucher Kapelle
anlässlich des Patroziniums
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius

Familienmesse
StM JG Thea Crumbach-Klein
Anschließend lädt der Ortsaus-
schuss zum „Adventsglühen“ in
Alzenbach ein! Wir wollen nach
der gemeinsamen Vorabendmes-
se - wenn wettermäßig möglich
am Lagerfeuer - mit Grillwürst-
chen, Weihnachtsplätzchen, Glüh-
wein und Kinderpunsch gemütlich
miteinander auf unserem kleinen
„Weihnachtsmarkt“ den Abend
verbringen.
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
1. Adventssonntag
L1: Jes 63,16b-17.19b; 64,3-7, L2:
1 Kor 1,3-9 Ev: Mk 13,24-37
KKKKKollekte an diesem ollekte an diesem ollekte an diesem ollekte an diesem ollekte an diesem WWWWWochenendeochenendeochenendeochenendeochenende
für die Eitorfer für die Eitorfer für die Eitorfer für die Eitorfer für die Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe zum Patrozinium
Verst. d. Fam. Sasse u. Rheindorf
/ Familien Schiefen und Kirsch-

baum
9.30 Uhr - St. Aloysius
Familienmesse
Maria und Willi Etzbach und Sohn
Willi / Magdalene und Richard
Becker / LuV des Aloysius-Vereins
Verkauf von Restbeständen des
Adventsbasares und Kuchen to go
nach der Hl. Messe im Pfarrheim
bis ca. 12 Uhr
11 Uhr - St. Patricius
Familienmesse, anschl. Früh-
schoppen am lebendigen Advents-
fenster
LuV u. Kirchengemeinde / die ar-
men Seelen / In Gedenken an Kla-
ra und Hermann Heimes u. Sohn
Karl / 1. JG Hans Peter Stommel /
Für den verst. Edward und die Ver-
storbenen der Familien Wiatr und
Alexiou / Als Dank für alle Gottes-
Gnaden sowie um Gottes Segen
und Gesundheit für Familie Ale-

xiou und Wiatr / LuV der Familie
Schmitz / LuV der Familie Plückt-
hun / LuV der Familie Zinkernagel
/ für die lieben Verstorbenen
Franz und Karl-Josef / Ehel. Helga
und Franz-Josef Heidel / Ehel.
Martel und Mathias Hönscheid
15 Uhr - St. Agnes
Möglichkeit zur Besichtigung der
Kirche und Krippe bis 16 Uhr
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
um gute Gebete und seeligen Bei-
stand
16 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Roratemesse
für die armen Seelen
20 Uhr - St. Patricius
Evensong mit dem Pfarrsingkreis
Alzenbach
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
10.30 Uhr - Auswärts
Wortgottesdienst in der Caritas-
Tagespflege
14 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd mit anschl. Jah-
reshauptversammlung und Ad-
ventsfeier im Pfarrheim
Markus Kaiser / Eheleute Helene
und Johannes Fußwinkel / die ar-
men Seelen
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf
Willkommens-Treff jeden 1. und
3. Donnerstag im Monat von 15
bis 17 Uhr! Bitte telefonisch an-
melden: 0176 43626583
22 Uhr - Patriciuszimmer Eitorf
Hl. Messe zum Beginn der nächt-
lichen Anbetung
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Hochfest der ohne Erbsünde emp-
fangenen Jungfrau und Gottes-
mutter Maria
L1: Gen 3,9-15.20, L2: Eph 1,3-
6.11-12 Ev: Lk 1,26-38
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
für eine ganze Familie und um
eine gute Geburt, auf die alle mit
Freude warten
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
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Björn Heuser - Mitsingkonzert 07. Dezember 2023
Heimatverein Eitorf e.V.

Anzeige

Wir freuen uns ein erfolgrei-
ches Jubiläumsjahr mit einem
außergewöhnlichen Weih-
nachtsmitsingkonzert „ganz
besinnlich“ zu beenden.
Dank der freundlichen Unter-
stützung des Bestattungshau-
ses, Anja Welteroth, ist es uns
mit vereinten Kräften gelun-
gen, den bekannten Liederma-
cher Björn HeuserBjörn HeuserBjörn HeuserBjörn HeuserBjörn Heuser zu einem
festlichen Konzert in das The-
ater am Park einzuladen. Es
darf mitgesungen oder auch
nur der Musik gelauscht wer-
den.
Björn HeuserBjörn HeuserBjörn HeuserBjörn HeuserBjörn Heuser ist über die

Grenzen von Köln hinaus be-
kannt und füllt regelmäßig die
Köln-Arena und lädt zum Mit-
singen, bekannter und unbe-
kannter Liedtexten ein.
Mit seinem diesjährigen“ Weih-
nachtsgefühl“ ist er nun zu Gast
bei uns in Eitorf.
Einige wenige Karten sind noch
abzugeben und es gibt sie beim
Bestattungshaus Anja Welte-
roth, 02243-4291, oder bei je-
dem Vorstandsmitglied des Hei-
matvereins und natürlich auf
dem Eitorfer Weihnachtsmarkt
am Stand Nr. 26 des Heimat-
vereins.
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16 Uhr - St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde mit
eucharistischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen stil-
len Gebet (bis 17 Uhr).
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
16 Uhr - St. Agnes
Möglichkeit zur Besichtigung der
Kirche und Krippe
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
StM Verstorbene der Fam. Irlen-
born / in besonderer Meinung
18 Uhr - St. Aloysius
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse
StM Geschwister Trepper / LuV
der Schützenbruderschaft St. Aloy-
sius Mühleip / SWA Elisabeth Ers-
feld
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember 2. Ad-
ventssonntag
L1: Jes 40,1-5.9-11, L2: 2 Petr 3,8-
14 Ev: Mk 1,1-8
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
StM verst. Wohltäter unserer Kir-
chengemeinde
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe
LuV u. Kirchengemeinde / Ernst
Koch / LuV der Familie Przibille /
JG Günter Greitemann / LuV der

Fam. Kölschbach und Tigges / LuV
der Familien Kölschbach und Tig-
ges / JG Günter Greitemann / JG
Ehel. Werner und Elisabeth Sie-
bigteroth
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
Ehel. Wilhelm Dohrmann u. verst.
Kinder / die armen Seelen / zu
Ehren der Mutter Gottes / LuV der
Kolpingsfamilie Eitorf / JG Hans
Hammer / JG Rosemarie Glasma-
cher / JG Hilde und Gert Hönscheid
/ Für den verst. Edward und die
Verstorbenen der Familien Wiatr
und Alexiou / Als Dank für alle
Gottes-Gnaden sowie um Gottes
Segen und Gesundheit für Familie
Alexiou und Wiatr / LuV der Fami-
lie Kalethummuriyil / 10. JG Lo-
thar Decker / LuV der Familien
Decker, Krist und Ersfeld
15 Uhr - St. Agnes
Möglichkeit zur Besichtigung der
Kirche und Krippe bis 16 Uhr -
15.30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Taize-Gebet Andacht
mit meditativen Texten und Ge-
sängen
Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:Seelsorger:
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:barkeit des Pastoralbüros:
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 - 11 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von 15 -
18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.
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Evangelische Kirche Eitorf
SONNTSONNTSONNTSONNTSONNTAAAAAGGGGG,,,,, 3. 3. 3. 3. 3. DEZEMBER, DEZEMBER, DEZEMBER, DEZEMBER, DEZEMBER, 1. 1. 1. 1. 1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
Siehe der König kommt zu dir, ein
gerechter und ein Helfer. (Sachar-
ja 9,9b)
2. bis 10. Dezember2. bis 10. Dezember2. bis 10. Dezember2. bis 10. Dezember2. bis 10. Dezember
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
11 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins, Getauft
wird Malia Eidner
12.30 Uhr - Taufgottesdienst, Pfar-
rerin Pulwey-Langerbeins, Getauft
wird Julia Siemens
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 1. 1. 1. 1. 1.     AdventAdventAdventAdventAdvent
11 Uhr - Tauferinnerungsgottes-
dienst als Familiengottesdienst,
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins &
Teamer, nach dem Tauferinne-
rungsgottesdienst laden wir zu
einem adventlichen Kirchenkaffee
im Gemeindesaal ein.
13.30 Uhr - Mitsingkonzert mit
dem Evangelischen Kirchenchor
Eitorf in der Kirche
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
8-12 Uhr - Kichererbsen im Kin-
dertreff
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
alle im Gemeindesaal
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
8-12 Uhr - Kichererbsen im Kin-
dertreff

16-17.30 Uhr - Katechumenen-
Unterricht
17.30 Uhr - Jugendtreff
18 Uhr - Gebetskreis. Manuela
Flock lädt euch herzlich zu einem
Gebetskreis ein, um die Kraft des
Gebetes in Gemeinschaft erfahr-
bar zu machen. Der Gebetskreis
findet jeden 1. Dienstag im Mo-
nat statt. Ob im Gemeindesaal
oder in der Kirche wird gemein-
sam entschieden. Wer aus ver-
schiedensten Gründen nicht per-
sönlich teilnehmen kann, hat die
Möglichkeit sein Anliegen mitzu-
teilen: in der Sammelbox in der
Kirche oder per E-Mail unter:
g e b e t s a n l i e g e n @ e v - k i r c h e -
eitorf.de
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
8-12 Uhr - Kichererbsen im Kin-
dertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren in der Villa Erlenberg
15 Uhr - Frauenkreis im Gemein-
desaal
18 Uhr - Fitness-Gymnastik mit
Musik
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
8-12 Uhr - Kichererbsen im Kin-

dertreff
12 Uhr - Mittagessen für Senioren
in der Villa Erlenberg
15 - 17 Uhr - Seniorenadventsfei-
er im Gemeindesaal
16-17.30 Uhr - Kirchenkids
18.30 Uhr - Evangelischer Kir-
chenchor
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
10-11.30 Uhr - Krabbelgruppe
„Kirchenmäuse“ (wieder Plätze
frei)
16-17.30 Uhr - Konfirmanden-Un-
terricht
17.30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
11 Uhr - kein Gottesdienst
18 Uhr - Lichtergottesdienst, „Ker-
zenzauber“, Pfarrerin Pulwey-Lan-
gerbeins und Jugendgruppe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 3. 3. 3. 3. 3.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
11 Uhr - Gottesdienst, Pfarrerin
Ritgen
11 - ca. 13 Uhr - B&B, Bibel und
Brunch für Kinder von 5-13 Jahren
im Jugendtreff
FFFFFestgottesdienste zu estgottesdienste zu estgottesdienste zu estgottesdienste zu estgottesdienste zu WWWWWeihnach-eihnach-eihnach-eihnach-eihnach-
tententententen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Heiliger Heiliger Heiliger Heiliger Heiliger

AbendAbendAbendAbendAbend
14.30 Uhr - Familiengottesdienst
mit Krippenspiel, Pfarrerin Pul-
wey-Langerbeins und Kindergar-
ten
15.30 Uhr - Festgottesdienst mit
Krippenspiel, Pfarrerin Pulwey-
Langerbeins und Konfirmanden
16.45 Uhr - Festgottesdienst mit
Krippenspiel, Pfarrerin Pulwey-
Langerbeins und Konfirmanden
18 Uhr - Christvesper; Pfarrerin
Pulwey-Langerbeins und Evange-
lischer Kirchenchor Eitorf
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 1. 1. 1. 1. 1.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtstagnachtstagnachtstagnachtstagnachtstag
11 Uhr - Gemeinsamer Singegot-
tesdienst mit Agapemahl in der
Evangelischen Kirche Eitorf, Pfar-
rerin Pulwey-Langerbeins
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 2. 2. 2. 2. 2.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtstagnachtstagnachtstagnachtstagnachtstag
9.30 Uhr - Gemeinsamer Festgot-
tesdienst in der Evangelischen
Kirche Herchen, Pfarrerin Ritgen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Silvester Silvester Silvester Silvester Silvester
18 Uhr - Jahresschlussgottes-
dienst, Pfarrerin Pulwey-Langer-
beins
Weitere Informationen zu allen
Veranstaltungen unter: https://
www.ev-kirche-eitorf.de/wir-ue-
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ber-uns/aktuelles
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10
- 12 Uhr
Dienstag, 14-16 Uhr -, vormittags
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-
eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-
eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail:
ritgen@ev-eitorf-kirche.de

GemeindeschwesterGemeindeschwesterGemeindeschwesterGemeindeschwesterGemeindeschwester
Lili PerminovLili PerminovLili PerminovLili PerminovLili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
Mobil 0162-5324077
Jugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0174-9527364
Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-Leiterin Spielgruppe „Kichererb-
sen“sen“sen“sen“sen“
Stefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie Langerbeins
Mobil 0179-9304082
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Neuaposto-
lische Kirche
Gemeinde Eitorf,
Finkenweg 11
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
19..30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Kein Gottesdienst in Eitorf. Statt-
dessen
15 Uhr - Gottesdienst in Much,in Much,in Much,in Much,in Much,
SchulstrSchulstrSchulstrSchulstrSchulstr..... 7 7 7 7 7. Anschließend bleiben
wir noch zu unserer gemeinsa-
men Weihnachtsfeier zusammen.
Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen
Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags umsonntags umsonntags umsonntags umsonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.3010 Uhr und mittwochs um 19.30
Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr VVVVVideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdiensteideogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-Li-
vestream und als Telefonübertra-
gung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termi-
ne sind unter www.nak-west.de
und www.nak-bonn.de abrufbar.



Mitteilungsblatt Eitorf | 63. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 01. Dezember 2023 | Kw 48 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper12

Frischer Wind durch neuen Vorstand
Der Verein selbstständiger Handwerker Eitorf präsentiert sich verjüngt und voller Ideen

(v.l.:) Frank Hauptmann, Oliver Braun, Marc Bogs, Bürgermeister Rainer Viehof, Mario Markwald, Janina(v.l.:) Frank Hauptmann, Oliver Braun, Marc Bogs, Bürgermeister Rainer Viehof, Mario Markwald, Janina(v.l.:) Frank Hauptmann, Oliver Braun, Marc Bogs, Bürgermeister Rainer Viehof, Mario Markwald, Janina(v.l.:) Frank Hauptmann, Oliver Braun, Marc Bogs, Bürgermeister Rainer Viehof, Mario Markwald, Janina(v.l.:) Frank Hauptmann, Oliver Braun, Marc Bogs, Bürgermeister Rainer Viehof, Mario Markwald, Janina
Markwald-Jänicke und Thorsten Thewes am Handwerkertisch aus den 1950er Jahren.Markwald-Jänicke und Thorsten Thewes am Handwerkertisch aus den 1950er Jahren.Markwald-Jänicke und Thorsten Thewes am Handwerkertisch aus den 1950er Jahren.Markwald-Jänicke und Thorsten Thewes am Handwerkertisch aus den 1950er Jahren.Markwald-Jänicke und Thorsten Thewes am Handwerkertisch aus den 1950er Jahren.

Mit einem tatkräftigen neuen
Vorstand beendet der Verein
selbstständiger Handwerker Ei-
torf sein Jubiläumsjahr. 125 Jah-
re gibt es den Zusammen-
schluss von Handwerk, Dienst-
leistung und Handel bereits.
Man schrieb das Jahr 1898, als
sich 69 selbstständige Hand-
werksmeister in der Gaststät-
te Heinrich Haupt versammel-
ten, um sich zusammen zu
schließen. Alle trugen sich als
Mitglieder ein und wählen ei-
nen Vorstand. Die Satzung wur-
de vom Siegburger Handwerks-
verein übernommen und Pfar-
rer Reusch begrüßte die Anwe-
senden. Seither ist die katholi-
sche Kirche dem Verein eng ver-
bunden, was sich im alten Hand-
werksspruch „Gott segne das
ehrbare Handwerk“ zeigt. Bis
zum heutigen Tag feiern die
Handwerker auch noch jährlich
das Josefs-Fest, das ihrem
Schutzpatron gewidmet ist. Ein
Kirchgang und ein Frühschop-
pen war bislang Tradition. Da
dies nicht mehr zeitgemäß ist,
schwebt dem neuen Vorstand
ein Sommerfest jeweils bei ei-
nem der Mitglieder vor, das

sich dabei gleichzeitig präsen-
tieren kann.
Wie damals ist das Ziel des
über hundert Mitglieder star-
ken Vereins, gemeinsam mehr
zu erreichen. Das schlägt sich
nieder in Einkaufskooperatio-
nen, gemeinsamen Schulungen
und gegenseitiger Unterstüt-
zung besonders in Zeiten des
Fachkräftemangels. „Wir möch-
ten das Handwerk wieder at-
traktiv machen“, sagt Erste
Vorsitzende Janina Markwald-
Jänicke, die zusammen mit ih-
rem Bruder Mario Markwald
(Beisitzer) mit der interago
GmbH ein Sanitätshaus be-
treibt. Die angeschlossene Fir-
ma interco Group GmbH stellt
für das Sanitätshaus sowie für
Kunden weltweit Sitzsysteme
und Rollstühle für Körper-
schwerstbehinderte in Eitorf
her. Ihr Stellvertreter und Zwei-
ter Vorsitzender ist Marc Bogs,
der Geschäftsführer des Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatech-
nik-Unternehmens Schikora
Weyand GmbH aus Eitorf.
Eitorfer Frühling 2024 in neu-Eitorfer Frühling 2024 in neu-Eitorfer Frühling 2024 in neu-Eitorfer Frühling 2024 in neu-Eitorfer Frühling 2024 in neu-
em Gewandem Gewandem Gewandem Gewandem Gewand
Zur Neuausrichtung des Ver-

eins gehört auch ein neues Kon-
zept für den Eitorfer Frühling.
„Unser neu gestecktes Ziel ist
es, den Eitorfer Frühling zur
größten Verbrauchermesse im
Rhein-Sieg-Kreis zu etablie-
ren“, sagt Projektleiter Thors-
ten Thewes, der Geschäftsfüh-
rer des Vereins, der in seinem
Copy-Shop Druckwaren, Textil-
veredlung und Werbemittel al-
ler Art herstellt. So strebt der
neue Vorstand auch in 2024
wieder den Zusammenschluss
mit der Gemeinde und dem Ak-
tivkreis an. Am 28. April nächs-
ten Jahres soll die 42. Auflage
der beliebten Veranstaltung
laufen, bei der sich die Mitglie-
der wieder an eigenen Ständen
und nicht, wie früher in einem
Zelt, präsentieren können. Das
Ganze soll im Rahmen einer Fa-
milienmesse mit einem ver-
kaufsoffenen Sonntag verbun-
den werden. Angedacht ist lang-

fristig auch eine gleichzeitige
Job-Börse. „Aber das sind noch
Zukunftsgedanken“, sagt Ma-
rio Markwald.
Das Engagement des Vereins
selbstständiger Handwerker ist
damit noch nicht erschöpft.
Jährlich finanziert er Weckmän-
ner für den Martinszug mit, gibt
finanzielle Unterstützung bei
der Restauration von Kirchen-
fenstern in der katholischen
Kirche oder Ausstellungen wie
die von Hans Deutsch.
Besonders stolz ist der Verein
auf den Handwerkertisch, der
seit zwei Jahren im Büro von
Bürgermeister Rainer Viehof
steht. Dieser in den 1950er von
Schreinermeister Eduard Hen-
nes gefertigte runde Tisch, des-
sen Mitte das Wappen von Ei-
torf ziert, stand schon früher
im Rathaus. Im Laufe der Zeit
aber wurde er bei der Firma
Schikora eingelagert, von wo
ihn der Bürgermeister nach sei-
nem Amtstritt abholen und als
Leihgabe in sein Büro bringen
ließ.
Der neue Vorstand, dessen
Wahl den Erhalt des Handwer-
kervereins sicherstellte,
wünscht sich für die Zukunft
mehr Struktur und Zusammen-
halt der Mitglieder untereinan-
der. Zu diesem Zweck sollen die
früheren Vereinstouren wieder-
belebt werden. „Der Vorteil der
Mitgliedschaft soll für jeden
spürbar sein“, sagt Oliver
Braun, Beisitzer und Inhaber
der gleichnamigen Metzgerei
mit Catering- und Partyservice.
Der Verein möchte seinen Mit-
gliedern die Möglichkeit geben,
sich zu präsentieren. Dass die
Vorstandsarbeit Zeit kostet, ist
allen klar. „Wir machen das al-
les neben unserem normalen
Tagesgeschäft“, sagt Frank
Hauptmann (Beisitzer), der den
Dachdeckerbetrieb Hauptmann
und Windscheif GmbH betreibt.
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Winter- oder Weihnachtsmarkt in Eitorf?
Am ersten Advents-Wochenende weihnachtet es auf dem Marktplatz
Allein in Deutschland finden mehr
als 2.500 Weihnachtsmärkte im
Jahr statt. Dabei zählt der Leipzi-
ger Weihnachtmarkt mit rund 300
Ständen zu den größten. Berlin
ist indes die Stadt mit den meis-
ten Weihnachtsmärkten - 80 sind
es an der Zahl. Immer öfter gibt
es auch bei uns in der Region
ganz kleine Weihnachtsmärkte,
die von Privatpersonen, Künstlern
oder kleinen Vereinen in Burgen,
Gehöften oder Hinterhöfen veran-
staltet werden. Dazu gehört etwa
die Burgweihnacht an der Burg
Dattenfeld, die auf die Initiative
des Burgherrn zurückzuführen ist.
Neben den kommerzialisierten
Weihnachtsmärkten mit Hunder-
ten Buden und Fahrgeschäften
sind es vielfach gerade die klei-
nen, die besonders besinnlich sind
und mit einem kunsthandwerkli-
chen Angebot aufwarten.
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Die Märkte heißen Weihnachts-,
Christkindl- oder Adventsmarkt.
Und auch die Bezeichnung Win-
termarkt findet sich vermehrt in
Zeiten, in denen die christliche
Tradition in den Hintergrund tritt.
In Berlin gab es gar den Versuch,
den Namen Weihnachtsmarkt
ganz abzuschaffen. Doch bei so
etwas ist dann doch Schluss mit
der Toleranz. Wie der Merkur be-
richtet, war Grundlage dieser an-
gestoßenen Debatte ein Satz im
Sitzungsprotokoll des Bezirkpar-
lamentes Berlin-Kreuzberg im ver-
gangenen Jahr: „Das Bezirksamt
Kreuzberg verständigt sich dar-
auf, dass grundsätzlich keine Ge-
nehmigungen für Veranstaltungen
von Religionsgemeinschaften im
öffentlichen Raum erteilt wer-
den.“ Damit ist ein Weihnachts-
markt ebenso unerwünscht wie
ein Ramadanfest.
Ziel dieses Vorstoßes war der Ver-
such eines besseren Miteinanders
unterschiedlicher Glaubensrich-
tungen. Auf ein Winterfest kön-
nen schließlich alle Religionen

gehen, nicht aber auf einen Weih-
nachtsmarkt. Doch damit steht
das Bezirksamt ziemlich allein.
Das Emnid-Institut startete für
„Bild am Sonntag“ eine Umfrage
bei 500 Personen. Dabei lehnten
zwei Drittel (67 Prozent) der Deut-
schen ab, Weihnachtsmärkte aus
Rücksicht auf Andersgläubige
umzubenennen. Am deutlichsten
fiel das Ergebnis bei SPD-Anhän-
gern mit 75 Prozent aus. 47 Pro-
zent der Befragten waren der Über-

zeugung, dass Deutschland mit
seinem christlichen Erbe nicht
selbstbewusst genug umgehe.
Schließlich gab es schon im Mit-
telalter Weihnachtsmärkte.
Allerdings hatten diese wenig mit
unseren heutigen Vergnügungs-
veranstaltungen zu tun. Damals
ging es darum, sich mit Nahrungs-
mitteln und Gebrauchsgegenstän-
den für den anstehenden Winter
und das Weihnachtsfest einzude-
cken. Neben Händlern waren
Handwerker wie Korbflechter,
Schuster und Spielzeugmacher
erlaubt. Ebenso durften Kuchen-
bäcker ihre Köstlichkeiten feilbie-
ten, fahrende Musikanten sorg-
ten für musikalische Unterma-
lung.
Schon 1434 fand der erste Weih-
nachtsmarkt namens „Dresdener
Striezelmarkt“ statt. Da es auch
noch andere gab, ist umstritten,
ob dies der älteste ist. Der be-

rühmteste Weihnachtsmarkt der
Welt ist jedenfalls der Nürnber-
ger Christkindlesmarkt, den es
seit dem 17. Jahrhundert gibt. Hier
wird sogar alle zwei Jahre ein
Christkind gewählt. Im Laufe der
Jahrhunderte änderte sich das
Bild der Weihnachtsmärkte bis hin
zu ihrer kompletten Kommerzia-
lisierung.
Auf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet es
weihnachtlichweihnachtlichweihnachtlichweihnachtlichweihnachtlich
Das ist nicht so in Eitorf. Denn bei
dem traditiongemäß am ersten
Adventswochenende stattfinden-
den Weihnachtsmarkt auf dem
Marktplatz bieten überwiegend
ortsansässige Vereine, Interes-
sengruppen, Händler und Privat-
leute ihre weihnachtlichen Ge-
schenkartikel, Gebäck und Weih-
nachtsschmuck an. Eröffnet wird
der Weihnachtsmarkt am Freitag,
1. Dezember, um 15 Uhr durch
Bürgermeister Rainer Viehof.
Danach ist der Weihnachtsmarkt
am Freitag und Samstag von 11
bis 21 Uhr und am Sonntag von 11
bis 20 Uhr geöffnet.
Der Aktivkreis Eitorf bietet paral-
lel von 13 bis 18 Uhr einen ver-
kaufsoffenen Sonntag an. WWWWWein-ein-ein-ein-ein-
händlerhändlerhändlerhändlerhändler,,,,, K K K K Kunsthandwerkunsthandwerkunsthandwerkunsthandwerkunsthandwerkererererer,,,,, Bio- Bio- Bio- Bio- Bio-
und Obsthöfe sowie Imker bietenund Obsthöfe sowie Imker bietenund Obsthöfe sowie Imker bietenund Obsthöfe sowie Imker bietenund Obsthöfe sowie Imker bieten
ihre Produkte feil. Es gibt Selbst-ihre Produkte feil. Es gibt Selbst-ihre Produkte feil. Es gibt Selbst-ihre Produkte feil. Es gibt Selbst-ihre Produkte feil. Es gibt Selbst-
gebackenes und -gebasteltes,gebackenes und -gebasteltes,gebackenes und -gebasteltes,gebackenes und -gebasteltes,gebackenes und -gebasteltes,
Plätzchen und GeleePlätzchen und GeleePlätzchen und GeleePlätzchen und GeleePlätzchen und Gelee,,,,,     WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
und und und und und Advents-DekAdvents-DekAdvents-DekAdvents-DekAdvents-Dekooooo,,,,, Schmuck, Schmuck, Schmuck, Schmuck, Schmuck, Pup- Pup- Pup- Pup- Pup-
pen,pen,pen,pen,pen, Krippen und  Krippen und  Krippen und  Krippen und  Krippen und WWWWWolleolleolleolleolle..... Waffeln,
Bratwurst, Reibekuchen Glüh-
wein, Kakao, Kaffee-Spezialitäten
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Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Mehr dazu auf www.gerstaecker.de
Johannes Gerstäcker Verlag GmbH • Wecostraße 4 • 53783 Eitorf

Europas größter Versandhandel für Künstlerbedarf

Bewirb
Dich
jetzt!

Wir bieten:
• Umfangreiche und intensive Einarbeitung 
• Förderung der individuellen Weiterentwicklung 
• Arbeiten in einem guten Betriebsklima 
• Vielseitige Tätigkeiten 
• Kindergartenzuschuss 
•  Betriebliche Altersvorsorge und 

vermögenswirksame Leistungen
• Gesundheitsförderung 
• Gerstäcker Benefi tCARD 
•  20% Mitarbeiterrabatt 

auf unser Produktsortiment 
• Kaffee-Flatrate am Arbeitsplatz 
• Dienstrad 
• Kostenlose Parkplätze 

Mitarbeiter für: 

• Verwaltung & Logistik 

• Werkstudenten                      (m/w/d)

WIR SUCHEN        
 DICH!

scan me!
www.gerstaecker.de/karriere-job

und kühle Getränke ergänzen das
Angebot. Auf die Kinder wartet
ein Mitmach-Angebot, Süßwaren,
ein Karussell und natürlich der
Nikolaus. Der besucht zusammen
mit Christkind und Engelchen das
Weihnachtsdorf und verteilt Sü-
ßigkeiten. Das Ganze wird durch
die stimmungsvolle Weihnachtbe-
leuchtung des Aktivkreises ro-
mantisch in Szene gesetzt.
Nicht fehlen darf die beliebte Weih-
nachtsbaumaktion, bei der der
Aktivkreis 30 Weihnachtsbäume

im Ortskern aufstellt. Die Kinder-
gärten und Grundschulen sorgen
für deren weihnachtliche Dekora-
tion. Für das Begleit-Programm
wiederum ist die Gemeinde zu-
ständig (s. Programm).
Das Programm:Das Programm:Das Programm:Das Programm:Das Programm:
Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:
11 Uhr - Ev. Kindergarten
11.20 Uhr - Familienzentrum Kita
Immergrün
11.40 Uhr - Kath. Kindergarten
St. Petrus Canisius
12.30 Uhr - AWO Kinderforum
Wunderland
13 Uhr - Bitzer Schlümpfe e.V.
15 Uhr - Offizielle Eröffnung durch
Bürgermeister Rainer Viehof
16 Uhr - KG Elterninitiative Keu-
enhof, „Die Waldwichtel“
16.30 Uhr - Elterninitiative KG
Halft „Haus Kunterbunt“
17 Uhr - Gemeinschaftsgrund-
schule Alzenbach-Mühleip
17.30 Uhr - MosaikGrundschule
Eitorf-Harmonie
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember:
18 bis 19 Uhr - Oikumena Brass
19.30 bis 20.30 Uhr - Young Hope

Chor & Band
Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:
15 bis 16 Uhr - Vorstellung „Eitor-
fer Künstler-Tasse“

17 bis 17.30 Uhr - Ron White -
Weihnachtsgospel Lieder
18 bis 19 Uhr - „Swinging Christ-
mas“ mit elamacherey
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Gedichte und Lieder für Frauen zur Wintersonnenwende

Weg zum Hüppelröttchen im WinterWeg zum Hüppelröttchen im WinterWeg zum Hüppelröttchen im WinterWeg zum Hüppelröttchen im WinterWeg zum Hüppelröttchen im Winter

In Kooperation mit der Eitorfer
Tourist Information lädt Gertrud
Siebert zu folgender Veranstal-
tung ein: Mit Gedichten und Lie-
dern zur Advents- und Winterzeit
feiern Frauen die Wintersonnen-
wende auf dem Hüppelröttchen
am Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023Freitag, 22. Dezember 2023.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: 13:30 Uhr am  13:30 Uhr am  13:30 Uhr am  13:30 Uhr am  13:30 Uhr am WWWWWand-and-and-and-and-
erparkplatz Hüppelröttchen/erparkplatz Hüppelröttchen/erparkplatz Hüppelröttchen/erparkplatz Hüppelröttchen/erparkplatz Hüppelröttchen/
MelchiorwegMelchiorwegMelchiorwegMelchiorwegMelchiorweg
• Ankunft an der Hütte auf dem

Hüppelröttchen gegen 14
Uhr. Um 15/15:30 Uhr endet
die gemeinsame Feier der
Wintersonnenwende, so dass
jede Teilnehmerin vor der
Dunkelheit wieder zu Hause
ist

• Die Wegstrecke (ca. 1,5 km,
mit Rückweg zum Parkplatz

insgesamt 3 km) führt über-
wiegend über einen befestig-
ten Waldweg

• Bitte ein Sitzkissen mitbrin-
gen

• Selbstgebackene Weih-
nachtsplätzchen wären wun-
derbar

• Ein heißes Getränk (Kaffee
oder Tee) darf im Rucksack
nicht fehlen

• Gerne auch ein Winter- oder
Adventgedicht zum Vortragen

• Zur Ausschmückung der Hüt-
te sind nur E-Kerzen erlaubt

• Bei Unwetter bzw. Schnee
oder Glatteis findet diese
Veranstaltung nicht statt

• Die Teilnahme erfolgt auf ei-
gene Gefahr

• Während der Veranstaltung

ist das Rauchen und Feuer
entzünden strengstens ver-
boten

Für Rückfragen und Anmeldung
bitte Gertrud Siebert unter
02243/7450

Sprechstunden von
Behörden und sonstigen Einrichtungen
Sprechstunden der ehrenamtlichen
Seniorenbeauftragten erweitert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr als Ansprechpartnerin im Bür-
gerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr.
19, Raum 1 (Parterre) zur Verfü-

gung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl. von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Don-
nerstag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr.
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torftorftorftorftorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-

tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen
und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter Tel. 02243/943441
oder 943442.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für Kinder,,,,, Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche
und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-
milienbermilienbermilienbermilienbermilienberatung,atung,atung,atung,atung, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
BrückBrückBrückBrückBrückenstrenstrenstrenstrenstraße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Taße 25 (Tel.el.el.el.el. 02243/ 02243/ 02243/ 02243/ 02243/
9220-0)9220-0)9220-0)9220-0)9220-0)
Montags bis donnerstags von 9.00
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis
17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses),ses),ses),ses),ses),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,     TTTTTelefonelefonelefonelefonelefon
02243/8443002243/8443002243/8443002243/8443002243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-
de Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertretung
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhof-
straße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:Vorsitzende:
Dr. Renate Dietz,
Tel. 02243.8413739
Stellv. Vorsitzender: Werner Kraut-
scheid; Tel: 02243/4182
E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse:E-Mail-Adresse: senioren
vertretung_eitorf@outlook.de
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist diens-
tags von 10-12 und 14-17 Uhr und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuld-
nerberatung finden für Bezieher
von ALG II-Leistungen jeden zwei-
ten Montag im Monat von 13:30
Uhr bis 16:00 Uhr im Jobcenter,
Spinnerweg 58, statt B.
Termine können über die zustän-
digen Sachbearbeiter des Jobcen-
ters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenemp-
fänger erfolgt eine Terminverein-
barung über das Sekretariat der
Schuldnerberatung
(Tel.: 02241-1778-16, Frau Will-
meroth oder Frau Gummersbach-
True). Kontaktstelle Eitorf:
Tel.: 02243-84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Einzel-
handel und gibt sie an Bedürftige
weiter. Bedürftig ist, wer sich in
einer finanziellen Notlage befin-
det, SGB II-Leistungen (z.B. Hartz
4) bezieht, Grundsicherung oder

Asylleistung erhält, oder eine Auf-
stockung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fällen
unterstützt Sie die Eitorfer Tafel
nach Kräften. Die ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie Öffnungszeiten
sind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags und
dienstagsdienstagsdienstagsdienstagsdienstags..... Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen TTTTTermineermineermineermineermine
für die für die für die für die für die Ausgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie auf
unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite - SKM
Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer
Tafel (erzbistum-koeln.de) - nach-nach-nach-nach-nach-
lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den Aushang derAushang derAushang derAushang derAushang der
Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel, Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr..... 5 er 5 er 5 er 5 er 5 er-----
fahren.fahren.fahren.fahren.fahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir uns
nahezu ausschließlich durch Sach-
und Geldspenden.
• Lebensmittelspenden nehmen

wir gerne während der Öff-
nungszeiten entgegen oder
holen sie selbstverständlich
auch ab. Dazu bitte Kontakt
mit Jupp Gauchel aufnehmen,
Tel.Nr. 0171 4775424 aufneh-
men.

• Spendenkonten der Eitorfer
Tafel:
KSK Köln IBAN: DE58 3705
0299 0001 0488 12

Volksbank Köln-Bon eG IBAN:
DE75 3806 0186 3415 8650 14
Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -Unsere Fahrradwerkstatt -
ebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreisebenfalls dem o.g. Personenkreis
zugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraßezugänglich - in Harmoniestraße
18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat18 (ehemals Schweizer Haus) hat
aktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag vonaktuell jeden Donnerstag von
14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.14:00 - 17:00 Uhr geöffnet. Fahr-
radspenden nehmen wir dort gerne
entgegen oder holen sie bei Ih-
nen ab. In diesem Fall melden Sie
sich bitte bei Ralf Fuhrmann,
Tel.: 0152-28739796.
Wir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor über
neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamt-
lich bei der Tafel mitarbeiten wol-
len, dann nehmen Sie bitte mit
Paul Hüsson,
Tel. Nr. 0171 6824359, Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen
haben, oder Anregungen geben
möchten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kon-
takt auf.
SPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/SiebengebirgeSPZ Eitorf/Siebengebirge
Arbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt KreisverbandArbeiterwohlfahrt Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg eBonn/Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54Spinnerweg 51 - 54
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0 02243/84758-0
spz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.despz@awo-bnsu.de

Das Sozialpsychiatrische Zentrum
Eitorf (SPZ(SPZ(SPZ(SPZ(SPZ) bietet vielfältige und
intensive Hilfen
für Menschen in psychischen oder
psychosozialen Krisen und deren
Angehörige an.
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Kontaktstelle
Eitorf, Siegstr. 16,
Tel. 02243/82670
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Offener Treff)
Jeden 3. Samstag im Monat
von10.00 - 14.00 Uhr (Frühstück)
Zweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle KZweigstelle Königswinter-Nieder-
dollendorf Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:Öffnungszeiten der Zweigstelle:
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Be-
reiche Eitorf, Windeck und Rup-
pichteroth einen Familienunter-
stützenden Dienst (FUD) an. Die-
ser Dienst wendet sich an Kinder,
Jugendliche und erwachsene

Menschen mit einer Behinderung,
die in ihrer Familie oder in der
eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte
Krahe, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25
(in den Räumen der Erziehungs-
beratungsstelle) neben der Feu-
erwehr. Sprechzeiten: dienstags
von 9 bis 12 Uhr. Telefonische An-
meldung unter: 02241/21010 und
02241/71961
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“
Kontakt: www:kompass-eitorf.de;
https://kompass-eitorf.de
Wir treffen uns jeden ersten
Dienstag im Monat, zu Austausch
und Aktivitäten, vom 18.00 bis
20.00 Uhr in Eitorf.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Weitere Informationen und Anmel-
dung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperation mitation mitation mitation mitation mit
JOJOJOJOJOVITVITVITVITVITA Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland VVVVVilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauhe,,,,,
Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-
ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-
schen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30
bis 11.30: 02243/ 900 19 73,
kokobe@caritas-rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten der Seni-Geänderte Sprechzeiten der Seni-Geänderte Sprechzeiten der Seni-Geänderte Sprechzeiten der Seni-Geänderte Sprechzeiten der Seni-
orenbeauftragtenorenbeauftragtenorenbeauftragtenorenbeauftragtenorenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWeinbereinbereinbereinbereinber-----
gergergergerger-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl; sie steht freitags von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Bürger-
zentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 19,
Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der
Tel.Nr. 912923 (vorzugsweise täg-
lich von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit: Mo.,
Mi., Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
web: www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, ver-
mitteln in ca. 300 Selbsthilfegrup-
pen und bringen Menschen mit
gleichen Problemen und Anliegen
zusammen. Im Rhein-Sieg-Kreis
engagieren sich zahlreiche Men-
schen im Gesundheits- und Sozial-
bereich, so zum Beispiel chronisch
Erkrankte, Behinderte, Suchtkran-
ke, Menschen mit psychischen
Problemen, Arbeitslose, Senioren
etc.

Sich neu gründende Gruppen und
bestehende Gruppen finden bei
den Beraterinnen Unterstützung.
In beschränktem Umfang können
Räume zur Verfügung gestellt wer-
den oder Räume vermittelt wer-
den.
Erreichbarkeit des Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-
auftragtenauftragtenauftragtenauftragtenauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zugezo-
gene Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte LudwigNeubürgerbeauftragte LudwigNeubürgerbeauftragte LudwigNeubürgerbeauftragte LudwigNeubürgerbeauftragte Ludwig
NeuberNeuberNeuberNeuberNeuber bietet nach telefonischer
Vereinbarung Sprechstunden an:
a) in Siegburg, Kreishaus, Zimmer
B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,
Fax: 02241/133198
E-Mail: marlene.hautkappe@
rhein-sieg-kreis.de
b) Tel.: 02295/902318,
Fax: 02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für denFreiwilligen-Agentur für den
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für
Menschen, die sich bürgerschaft-
lich engagieren möchten, sowie für
gemeinnützige Initiativen, Verei-
ne und Organisationen, die ehren-
amtlich Mitarbeitende suchen. Ein
kostenloses und unverbindliches
Angebot der Diakonie An Sieg und
Rhein, unterstützt vom Rhein-Sieg-
Kreis.
Kontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss),
Markt 1, 53783 Eitorf, Tel. (02243)
89-132,
Fax (02243) 89-179
E-Mail: freiwilligen-
agentur@eitorf.de, Sprechstunden:
Montag 10-12 Uhr,

www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:
01577/132874201577/132874201577/132874201577/132874201577/1328742
Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo,
Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Mi:
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie Fr:
09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen für
junge Erwachsene und Erwachse-
ne ab 21 J.
Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-
dienstdienstdienstdienstdienst - bitte wenden Sie sich für
weitere Informationen oder zur Ter-
minvereinbarung an uns:
02243/84758-0
K.I.M.K.I.M.K.I.M.K.I.M.K.I.M. - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt - Kinder im Mittelpunkt An-
gebot für Kinder und Jugendliche
psychisch erkrankter Eltern. Infor-
mationen und Terminvereinbarung
unter 02243/8475825
TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen, Siegstr. 16
in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
Öffnungszeiten der Kontaktstelle
Eitorf: Dienstag 14.00 Uhr bis 17.00
Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr (Offener Treff).
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-Nie--Nie--Nie--Nie--Nie-
derdollendorfderdollendorfderdollendorfderdollendorfderdollendorf, Hauptstr. 109, ge-
öffnet Donnerstag von 09.00 Uhr
bis 12.00 Uhr;Tel.: 02223/25220
Öffnungszeiten der Zweigstelle
Ruppichteroth, Wilhelmstraße 15,
Montag von 09.00 Uhr bis 12.30
Uhr (Frühstück), Dienstag von
18.00 - 21.00 Uhr (Nachtcafe´) und
Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr
Gerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische Beratung für
ältere Menschen mit psychischen
Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren
Angehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in
Eitorf jeden 3. Dienstag im Monat
15.00-16.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www. taschengeldboerseeitorf.
jimdo.free.com
Kontakt:
Dr. Renate Dietz,
Tel.: 02243 8413739

Werner Krautscheid,
Tel.: 02243 4182
Mail: taschengeldboerseeitorf@
web.de
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-
pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....
Der Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein anderer
Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und TTTTTod.od.od.od.od. Ster-
ben gehört zum Leben wie das
Geborenwerden. Die meisten
Menschen möchten die letzte Zeit
ihres Lebens in gewohnter Umge-
bung zu Hause verbringen. Hier
möchte der ambulante Hospiz-
dienst mit seinen ehrenamtlichen,
geschulten Mitarbeitern beglei-
tend unterstützen, die pflegerische
und seelsorgerliche Betreuung er-
gänzen und die Angehörigen ent-
lasten.
Die Begleitung der Schwerstkran-
ken und Sterbenden ist kostenfrei
und unabhängig von religiöser und
kultureller Zugehörigkeit. Sprechen
Sie uns an, wenn Sie unsere Unter-
stützung in Anspruch nehmen möch-
ten, Fragen zur Hospizarbeit ha-
ben, im Hospizdienst mitarbeiten
oder Mitglied werden möchten.
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich in
53783 EITORF-ALZENBACH, Sieg-
talstraße 12;
Tel.: 02243/917065002243/917065002243/917065002243/917065002243/9170650
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: nach Vereinbarung
Mail:Mail:Mail:Mail:Mail:
info@hospiz-windeck-eitorf.de
www.hospiz-windeck-eitorf.de
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
kreises der CDU Frauenunion Ei-kreises der CDU Frauenunion Ei-kreises der CDU Frauenunion Ei-kreises der CDU Frauenunion Ei-kreises der CDU Frauenunion Ei-
torftorftorftorftorf
Gut erhaltene Secondhand-Klei-
dung für Groß und Klein zu sehr
günstigen Preisen. Öffnungszeiten:
Dienstags von 14 -18 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat
10:00 - 13:00 Uhr
Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt. Klei-
derspenden können während der
Öffnungszeiten abgegeben werden.
Kontakt: Maria Miethke
0171 54 88 966.
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Sprechstunden Musik- und
Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik-
und Tanzschule Eitorf ist (au-
ßerhalb der Schulferien) mitt-
wochs und freitags von 9:15-
12:00 Uhr im Theater am Park,
Raum 16, 1. Stock und nach Ver-
einbarung.

Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte,
Klavier, Keyboard, Orgel,

Schlagzeug, Saxofon, Klari-
nette)

- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de;
http://www.MusikUndTanz
schule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Vorstellung der Eitorfer
Künstlertasse 2024
Weihnachtsmarkt lüftet das Geheimnis

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Wir
gratulieren:
Herr Josef Oberhauser, Schloßstr.
14, 53783 Eitorf wird am 06. De-
zember 2023 85 Jahre!
Herzlichen Glückwunsch!

Eitorfer Künstlertasse 2024Eitorfer Künstlertasse 2024Eitorfer Künstlertasse 2024Eitorfer Künstlertasse 2024Eitorfer Künstlertasse 2024

Am 3. Dezember wird das Geheim-
nis um die Eitorfer Künstlertasse
für das Jahr 2024 gelüftet. Um 15
Uhr am Pavillon auf dem Markt-
platz werden Vertreter von Kul-
turbüro der Gemeinde und Eitor-
fer Heimatverein die neue Tasse
während des Weihnachtsmarktes
der Öffentlichkeit vorstellen. So-
viel sei bereits verraten: das dies-
jährige Motiv steht für Leichtig-
keit sowie kindlichen Froh- und
Unsinn. Eigenschaften, die sich
unserer sehr schweren Zeit mit
Krisen und Kriegen sehr gut ma-
chen.
Es konnte wieder ein Künstler mit
internationalem Format gewon-
nen werden, der die Gestaltung
der neuen Tasse kostenlos über-
nahm. Mit der vierten Künstler-
tasse setzten Gemeinde und Hei-
matverein die Reihe der belieb-
ten kleinen Kunstwerke fort, die
schon so Manchen zum sammeln-
den Liebhaber gemacht haben. In
den Jahren zuvor hatten die
Künstler Giovanni Vetere, der
„Bananensprayer“ Thomas Baum-
gärtel und der „Tütenkünstler“
Thitz ihre ansprechende Motive
auf die Tassen gebracht.

Auch in diesem Jahr gehen die
Gewinne aus dem Verkauf der Ei-
torfer Künstlertassen in die Kul-
turarbeit in der Gemeinde. Die
Tassen werden in Handarbeit in
der Werkstatt der Lebensgemein-
schaft Eichhof Keramik-Manufak-
tur gefertigt. Jedes einzelne Ke-
ramikteil wird liebevoll von Hand
bearbeitet, dekoriert und glasiert
und ist somit ein Unikat. Die Auf-
lage ist zeitlich limitiert.
Die neuen Tassen können in be-
grenzter Anzahl bereits am Sonn-
tag auf dem Eitorfer Weihnachts-
markt erworben werden. Auch
Restbestände der 2023er Tassen
des Künstlers Thitz werden dort
angeboten.

Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“
JugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcafé
Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton- und Videoaufnah-
men mit semiprofessionellem
Equipment. Das aktuelle Angebot
beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands in einem semi-
professionellen Tonstudio

• Kombination von Ton und Bild
(z.B. Musikvideo)

• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von Tim
Günther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.

Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-
foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Öffnungszeiten CDU-Kleiderstube Eitorf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die Kleiderstube der Frauenuni-Kleiderstube der Frauenuni-Kleiderstube der Frauenuni-Kleiderstube der Frauenuni-Kleiderstube der Frauenuni-
on Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorfon Eitorf, Goethestr. 9, ist
jeweils dienstags von 14 bis 18
Uhr und an jedem 1. und 3.

Samstag im Monat von 10 bis
13 Uhr geöffnet. Es wird gut er-
haltene gebrauchte Kleidung
entgegengenommen. Mit dem

Erlös werden Eitorfer Vereine,
Schulen, Kindergärten und sozi-
ale Projekte unterstützt.
Ansprechpartnerin ist die Vor-

sitzende der Kleiderstube, Ma-
ria Miethke, unter
0171 / 54 88 966.

Markus Reisbitzen

Ron White - White Christmas
1.1.1.1.1.     Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag,Adventssonntag, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr
auf dem auf dem auf dem auf dem auf dem WWWWWeihnachtsmarkt in Ei-eihnachtsmarkt in Ei-eihnachtsmarkt in Ei-eihnachtsmarkt in Ei-eihnachtsmarkt in Ei-
torftorftorftorftorf
Genießen Sie erlesene Weih-
nachts- und Gospel Klassiker. Be-
kannt für sein Showtalent, immer
im nahen Kontakt mit dem Publi-
kum, serviert Ron White ein fa-
cettenreiches Programm von Jazz

bis Soul, beliebte Evergreens und
wunderschöne Kompositionen aus
eigener Feder. Freuen Sie sich auf
einen zauberhaften Auftritt, der
Sie garantiert in Weihnachtsstim-
mung versetzt.
Ron White absolvierte das 1. High
School Drama Institute der Ka-
tholischen Universität in Washing-

ton DC und erweiterte seine Aus-
bildung anschließend durch aner-
kannte Privatlehrer.
Nach einer Tournee an der Ost-
küste kam er als Hud auf der Eu-
ropean Musical Tour von Hair nach
Europa und entschied sich zu blei-
ben. Ein Entschluss, den er bis
heute niemals bereut hat.
Geboren für die Bühne zieht der
Künstler sein Publikum in einen
Bann und beschert seinen Zuhö-
rern unvergessliche Momente.
Auch als Songwriter verbreitet er
mit seiner Musik starke Emotio-
nen. In den Songs des Künstlers
findet sich immer ein Hoffnungs-
schimmer, selbst wenn es in dem
Stück um eine Trennung geht.
Seine europäische TV-Premiere
feierte Ron White White bei Tele
5. Dort sang er ein Cover von Fly
Like An Eagle.
Ron White tritt auf allen großen
Events wie dem Bundespresseball

und den führenden Messen sowie
auf elitären Privatveranstaltun-
gen auf und tourte vielfach auf
Clubtourneen durch ganz Europa.
Mit seiner Stimme sammelte er
Geld für das Cologne Ruanda Pro-
ject, der CD „Song for Ruanda“.
Die Kinder Krebshilfe Organisati-
on unterstützte Ron White mit
dem Song, „The Game“.
Der Erfolg des Schreibens begann
für den Künstler mit der jungen
amerikanischen Gruppe „4 the
Cause“, die weltweit veröffent-
licht wurde.
Ron White begann ebenfalls auf
Deutsch zu singen und landete
mit dem Big Brother-Star der 1.
Staffel, Verena, in den Charts.
Er sang Backvocals für Thomas
Anders, Enrique Iglesias und Mi-
chael Bolton, um nur einige zu
nennen. Ron White trat auch bei
„The Voice of Germany“ auf.
ron-white.de
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Adventsbasar

SoVD Eitorf-Windeck
informiert

Herzliche Einladung zum Advents-
basar im Pfarrheim St. Aloysius
Mühleip am Samstag, 2. Dezem-
ber, von 14 bis 18 Uhr. Verkauf
von selbstgebastelten Advents-
kränzen, Weihnachtsdeko und

kleinen Köstlichkeiten. Cafeteria
mit selbstgebackenem Kuchen.
Am Sonntag, 3. Dezember, erfolgt
nach der Messe von 10.30 bis 12
Uhr der Verkauf der Restbestän-
de und Kuchen to go.

Liebe Mitglieder,
leider konnte auf unserer Jah-
reshauptversammlung am 18.
November kein neuer Vorstand
gebildet werden.
Es soll jetzt durch den Kreisver-
band Köln-Bonn-Aachen ver-
sucht werden unsere Mitglieder
einem anderen Ortsverband zu-
zuordnen.
Bitte richten Sie Ihre Fragen und
Probleme ab sofort an unser Sozi-
alberatungszentrum in Köln:
SoVD SBZ Köln
Neumarkt 1a
50667 Köln
Tel.: 0221/512402
Fax: 0221/513258
E-Mail: koeln@sovd-nrw.de
Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Internet: SoVD-
Köln-Bonn-Aachen.
Für unsere Region kann, je nach

Bedarf, in Bonn Bad-Godesberg
an jedem zweiten Dienstag im
Monat von 9 bis 12 Uhr eine
Außensprechstunde abgehalten
werden.
Dazu ist es unerlässlich, dass Sie
sich zuvor mit unserem SBZ in
Köln in Verbindung setzen.
Die Anschrift der Außensprech-
stunde:
Offene Tür Dürenerstraße/Begeg-
nung älterer Menschen e.V.
Dürenerstraße 2
53173 Bonn
Wir wünschen Ihnen auch
weiterhin eine vertrauensvolle
und gute Zusammenarbeit mit
dem noch zu beschließendem
neuen SoVD Ortsverein.
Von Herzen alles Gute und vor
allem Gesundheit wünscht Ihnen
der alte Vorstand vom SoVD Ei-
torf-Windeck.
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Vor dem Vergessen bewahren
Eitorfer Gesangverein gedachte seiner Gründer

v. l. n. r. Claudia Baum, Hans-Josef Schönenbruch, Günter Marx, Rosa Bader, Hannah Ennenbach. Foto: Alfredv. l. n. r. Claudia Baum, Hans-Josef Schönenbruch, Günter Marx, Rosa Bader, Hannah Ennenbach. Foto: Alfredv. l. n. r. Claudia Baum, Hans-Josef Schönenbruch, Günter Marx, Rosa Bader, Hannah Ennenbach. Foto: Alfredv. l. n. r. Claudia Baum, Hans-Josef Schönenbruch, Günter Marx, Rosa Bader, Hannah Ennenbach. Foto: Alfredv. l. n. r. Claudia Baum, Hans-Josef Schönenbruch, Günter Marx, Rosa Bader, Hannah Ennenbach. Foto: Alfred
KleinKleinKleinKleinKlein

Grabstein unseres ersten Vorsitzenden Ignaz Löhr.Grabstein unseres ersten Vorsitzenden Ignaz Löhr.Grabstein unseres ersten Vorsitzenden Ignaz Löhr.Grabstein unseres ersten Vorsitzenden Ignaz Löhr.Grabstein unseres ersten Vorsitzenden Ignaz Löhr.Grabstein unseres ersten Vorsitzenden Lehrer Johann Eller.Grabstein unseres ersten Vorsitzenden Lehrer Johann Eller.Grabstein unseres ersten Vorsitzenden Lehrer Johann Eller.Grabstein unseres ersten Vorsitzenden Lehrer Johann Eller.Grabstein unseres ersten Vorsitzenden Lehrer Johann Eller.

Dass im Jubiläumsjahr des Eitor-
fer Gesangvereins nach 150 Jah-
ren die Grabstätten des Grün-Grün-Grün-Grün-Grün-
dungsinitiators Ignaz Löhrdungsinitiators Ignaz Löhrdungsinitiators Ignaz Löhrdungsinitiators Ignaz Löhrdungsinitiators Ignaz Löhr und
dem 1. Chorleiter Lehrer Johann1. Chorleiter Lehrer Johann1. Chorleiter Lehrer Johann1. Chorleiter Lehrer Johann1. Chorleiter Lehrer Johann
EllerEllerEllerEllerEller noch existieren ist ein be-
achtenswertes Kuriosum. Für den
Vorstand war es daher ein Anlass
am Totensonntag, 26. November,
auf dem denkmalgeschützten Al-
ten Eitorfer Friedhof in der Kirch-
straße an den Gräbern den Ver-
storbenen mit einem Ewigen Licht
in Stille zu Gedenken.

+++ +++ +++ +++ +++ WICHTIGE INFORMAWICHTIGE INFORMAWICHTIGE INFORMAWICHTIGE INFORMAWICHTIGE INFORMATIONTIONTIONTIONTION
+++++++++++++++
Unser festliches AdventskAdventskAdventskAdventskAdventskonzertonzertonzertonzertonzert
mit den Original DON KOSAKENOriginal DON KOSAKENOriginal DON KOSAKENOriginal DON KOSAKENOriginal DON KOSAKEN
SERGE JAROFF®®®®® am Samstag,
2. Dezember, 19 Uhr im Theater
am Park ist restlos ausverkauft!restlos ausverkauft!restlos ausverkauft!restlos ausverkauft!restlos ausverkauft!
Eine Eine Eine Eine Eine Abendkasse wird nicht an-Abendkasse wird nicht an-Abendkasse wird nicht an-Abendkasse wird nicht an-Abendkasse wird nicht an-
geboten!geboten!geboten!geboten!geboten! Wir wünschen allen Be-
sucher*innen einen kurzweiligen
Abend. Weiteren Informationen
finden Sie auch auf
www.eitorfer-gesangverein.de,
auf Facebook und auf Instagram.
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AWO Ortsverein Eitorf
informiert
Stand auf dem Eitorfer Weihnachtsmarkt

KG Närrische
Brückenwache e. V.
Veranstaltungen 2024
Leev Jecke,
die ersten Karnevalsveranstaltun-
gen der Session 2023/2024 liegen
nun bereits hinter uns, die neuen
Prinzenpaare wurden vorgestellt
und so langsam neigt sich das
Jahr nun dem Ende entgegen.
Hiermit möchten wir euch allen
eine schöne Adventszeit, ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Start ins Jahr 2024 wünschen.
Selbstverständlich würden wir uns
freuen, euch auch im kommenden
Jahr bei uns begrüßen zu dürfen:
Am 27. Januar 2024 könnte ihr ab
17 Uhr Gäste unserer „Närrischen
Brückensitzung“ im Hotel Schüt-
zenhof sein. Karten bekommt ihr
bereits für 22 Euro. Direkt einen
Tag später findet unser Gardetreff
„Stonn op un danz“ mit vielen Ver-
einen aus der näheren und weite-

ren Umgebung statt. Am 8. Febru-
ar 2024 ab 14.30 folgt dann die
Närrische Weiberfastnachtssit-
zung. Auch hier haben wir ein tol-
les Programm für euch zusammen-
gestellt, bei dem für alle etwas
dabei sein dürfte (die Veranstal-
tung ist bereits ausverkauft). Am
10. Februar 2024 können wir dann
bei der Eitorfer Karnevalsparty ab
19.30 im Hotel Schützehof gemein-
sam feiern! Die Karten kosten 8
Euro (im Vorverkauf 7 Euro).
Karten bekommt ihr bei Wolfgang
Callies unter 02243 6905 oder per
E-Mail an Wolfgang.Callies@t-
online.de. Wäre dies nicht auch
vielleicht ein schönes Weihnachts-
geschenk?
Wir freuen uns auf Euch!
Mit weihnachtlichen Grüßen
Der Vorstand

Auch in diesem Jahr wurde wieder
viel gestrickt, gehäkelt und ge-
bastelt.
Vor allem die sehr beliebten
selbstgestrickten Socken (nur mit
guter Sockenwolle hergestellt)
werden wieder zum Verkauf -
ohne Preiserhöhung - angeboten.
Der Verkaufserlös kommt aus-
schließlich caritativen Zwecken
in der Gemeinde Eitorf zugute.
Die AWO Eitorf freut sich über
jede Art von Unterstützung. Der
Verkaufsstand steht - wie seit
Jahren - in der Nähe des DM-
Marktes.

Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:     Adventsfeier am 9.Adventsfeier am 9.Adventsfeier am 9.Adventsfeier am 9.Adventsfeier am 9. De- De- De- De- De-
zemberzemberzemberzemberzember
Die große Adventsfeier im Saal
des Hotels Schützenhof in Alzen-
bach findet nicht wie im Flyer an-
gegeben am 16. Dezember, son-
dern am 9. Dezember statt. Be-am 9. Dezember statt. Be-am 9. Dezember statt. Be-am 9. Dezember statt. Be-am 9. Dezember statt. Be-
ginn 14 Uhrginn 14 Uhrginn 14 Uhrginn 14 Uhrginn 14 Uhr.....
Die Gäste erwartete ein reichhal-
tiges (kostenfreies) Kuchenbufett,
eine umfangreiche Tombola und
ein schönes vorweihnachtliches
Programm.
Anmeldung wird erbeten bei
Mechtild Jüdes-Dreesen unter
02243/6338
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Jahresendspurt für Young Hope

KlangFarben - A-Cappella-
Chor Eitorf
Das sind wir

Bild: Joscha WittschellBild: Joscha WittschellBild: Joscha WittschellBild: Joscha WittschellBild: Joscha Wittschell

Nun wurde das Prinzenpaar aus
unseren Reihen auch proklamiert.
Im Zuge einer super tollen Bürger-
sitzung der KG Turmgarde erhiel-
ten Prinz Guido I. und Prinzessin
Sandra I. nun auch die Insignien der
Macht und herrschen somit bis Veil-

chendienstag über das närrische
Eitorfer Volk. Chor & Band durften
dann auch ihre Kostüme und das
neue Karnevalsprogramm mit dem
Prinzenpaar zum ersten Mal vor-
stellen. Wir sind ganz überwältig
von dem zahlreichen positiven Feed-

back. Monatelange Vorbereitungen
haben sich gelohnt und nun konn-
ten wir endlich durchstarten. Na-
türlich freuen wir uns auch auf den
letzten karnevalistischen Termin in
diesem Kalenderjahr. Morgen wer-
den unsere Prinzenpaare einen

Baum im Park pflanzen und an-
schließend gibt es einen internen
Kennenlernabend mit dem Festaus-
schuss Eitofer Karneval. Mit die-
sem Termin steigen wir ein in unse-
ren Jahresendspurt. Am Vorabend
des 1. Advents sind wir mit einem
kleinen Konzert auf dem Eitorfer
Weihnachtsmarkt zu Gast. Wer am
17. Dezember Lust auf Musik von
Queen hat, sichert sich Karten für
unser Konzert mit den Queen Kings
in der Kölner Kantine. Das wird
sicherlich wieder ein ganz toller
Abend. Am 20. Dezember sind un-
sere Kids als Vorprogramm zum
„Christmas Rock“ des Eitorfer Ak-
tivkreises zu hören. 18 Uhr geht es
vor dem Jägerheim am Markt los.
Drinnen in unserer Stammkneipe
rockt dann am 23. Dezember unse-
re Band in den Heiligabend. Am
Heiligabend gestalten unsere Kids
die Kinderchristmette um 16 Uhr in
St. Patricius und Young Hope findet
sich wie jedes Jahr zur Mitternacht
wieder ein und gestaltet diese be-
sondere Messe als letzten Termin
des Jahres.

KlangFarben - Unterschiedliche Per-
sönlichkeiten kommen zu einem
großen Ganzen zusammen, singen
ohne Instrumentalbegleitung, er-
zeugen komplexe Harmonien. Seit
nunmehr 10 Jahren gibt es uns -
den A-Cappella-Chor KlangFarben
- aus Eitorf, der sich aus 25
Sänger*innen zusammensetzt. Das
Repertoire besteht hauptsächlich
aus Stücken, die dem Pop-Genre
zuzuordnen und vier- bis sechsstim-
mig arrangiert sind. Seit 2018 ist
Ruslan Aliyev unser Chorleiter.
Wenn wir singen, erzählen wir Ge-
schichten, bekommen Gänsehaut
von den schön klingenden Harmo-
nien, fühlen die Leidenschaft unse-
res Dirigenten und spüren unsere
Verbundenheit.
Auf unseren nächsten Auftritt freu-
en wir uns am 2. Dezember. Wir
singen auf der Burgweihnacht in
Dattenfeld um 16 Uhr, 17 Uhr und
18 Uhr unser Weihnachtsprogramm.
Freut euch auf Klassiker der Weih-

nachtshitparade wie „Carol of the
Bells“ und „Hört der Engel helle
Lieder“. Neu im Repertoire ist „Hap-
py Meal“ - ein Stück in dem es um
die Völlerei an Weihnachten geht.
Auch „Tourdion“, „Ave Maria“ und
Stücke arrangiert und geschrieben
von Oliver Gies werden wir zum
Besten geben.
An dieser Stelle möchten wir schon
mal auf unser gemeinsames Kon-
zert mit „Fred Affairs“ hinweisen.
Stattfinden wird es am 2. Februar
2024 im Theater am Park in Eitorf.
„Fred Affairs“ ist ein 11-köpfiges
Vocal Ensemble aus dem Raum Köln
und steht für ausgefeilte Jazz-Rock-
Pop-Musik in Kammerchor-Beset-
zung.
Lernt uns gerne näher kennen. Wir
freuen uns, wenn ihr uns auf Insta-
gram unter:“ _klangfarben“ oder
auf Facebook unter: „KlangFarben“
folgt oder - und das wäre das Aller-
schönste - wir sehen uns am 2.
Dezember.



Mitteilungsblatt Eitorf | 63. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 01. Dezember 2023 | Kw 48 | Rautenberg Media 25

Harn- & Stuhlinkontinenz sind ein weit ver-
breitetes, jedoch oft tabuisiertes Problem. 

aller Altersgruppen. Oft ist die Ursache eine 

Gegen Harn- & Stuhlinkontinenz

Verbessert die Haltefunktion

Tiefenwirksames 

für Frauen & Männer

DAS HILFT BEI 

INKONTINENZ 

nicht-invasiv ohne Übungen weniger Einlagen von zu Hause aus

Jetzt kostenfreie 

Probebehandlung vereinbaren.

0228 - 55 54 98 01

0228 - 55 54 98 01 Südstraße 9  | 53343 WachtbergKontakt: Ziesenhenne Care GmbH

Ausflug nach Bremen
KG Närrische Stadtsoldaten e. V. Eitorf von 1912

Foto: Andreas LehmlerFoto: Andreas LehmlerFoto: Andreas LehmlerFoto: Andreas LehmlerFoto: Andreas Lehmler

Am 18. Novemberum 9.30 Uhr
machte sich eine hochmotivierte
Gruppe von 52 Leuten auf den
Weg nach Bremen, um unsere
Karnevalsfreunde der ‚CG Nordli-
cher Bremen‘ zu besuchen. Die
Gruppe bestand aus Tänzerinnen
und Tänzern der Gardetanzgrup-
pe, dem Vorstand und Begleitun-
gen.
Nach einem kurzen Zwischen-
stopp im Hotel fuhren wir mit
dem Bus zum Veranstaltungsort.
Unsere ca. 20-minütige Tanzein-
lage, bestehend aus verschiede-
nen Elementen wie Gruppentanz,
Stippeföttchen und Mariechen-
tanz, beeindruckte das Publikum
und wurde mit tosendem Applaus
gewürdigt. Heiko Jünger bedank-
te sich mit ein paar freundlichen
Worten bei den Gastgebern und
Petra Müller überreichte an
Christa Kunz, von der CG Nordli-

cher Bremen e. V., für den Vor-
stand vier Stadtsoldaten Weih-
nachtstassen für das Jahr 2023,
die von Andreas
kreativ gestaltet
und hergestellt
wurden. Nach
dem Auftritt zo-
gen wir uns um
und verbrachten
den restlichen
Abend als Zu-
schauer der Sit-
zung. Bei der an-
s c h l i e ß e n d e n
Party rockten wir
den Saal bis weit
über Mitternacht
hinaus. Nach ei-
nem kurzen Fuß-
marsch zurück
zum Hotel feier-
ten wir dann bis
in die frühen Mor-

genstunden den gelungenen Auf-
tritt in der Hotellobby. Es war für
alle ein rundum gelungener Auf-

tritt und wir freuen uns schon auf
unseren nächsten Besuch in Bre-
men.
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Dorfgemeinschaft
Lascheid e. V.
Traditionelle Weihnachtsbaum-Aufstellung

Kirche macht Musik
Orgelkonzert mit Kirchenmusiker Michael
Bottenhorn
Der Förderverein St.Patricius Ei-
torf lädt ein auf Sonntag, 17. De-
zember ( 3. Advent), zu einem Or-
gelkonzert in die Pfarrkirche St.
Patricius Eitorf, Schoellerstr. Ein-
lass: 16 Uhr, Beginn: 17 Uhr. Der
Eintritt ist frei, es wird eine Tür-
kollekte nach dem Ende des Kon-
zertes gehalten.
Michael Bottenhorn ist als Kir-
chenmusiker an der Kirche St. Jo-
sef in Bonn-Beuel tätig, wo er so-
wohl die künstlerische Leitung der
Internationalen Orgelkonzertrei-
he an der französisch-symphoni-

schen Stil erbauten Oberlinger-
Orgel innehat,als auch den Dienst
als Organist und Dirigenten ver-
sieht. Kirchenmusiker Miachael
Bottenhorn wird uns auf der his-
torischen Klais - Orgel von 1934,
Orgelstücke vo nAlexander Guil-
mant; Johann Sebastian Bach;
Charles Marie Widor; Max Reger;
Marcel Dupre und eigene Impro-
visationen zu Gehör bringen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Kirchenmusiker Daniel Gitsels
und Förderverein St. Patricius Ei-
torf

Unser Weihnachtsbaum, inkl. EngelchenUnser Weihnachtsbaum, inkl. EngelchenUnser Weihnachtsbaum, inkl. EngelchenUnser Weihnachtsbaum, inkl. EngelchenUnser Weihnachtsbaum, inkl. Engelchen

Ein herzliches Dankeschön an Fa-
milie Weber aus Eitorf für den dies-
jährigen aus ihrem Privatbesitz
gespendeten, prächtigen Tannen-
baum. Mit Hilfe eines der land-
wirtschaftlichen Nutzgeräte von
Stefan Rosenberg (danke, Stefan
und Marc), schafften es fleißige
große und kleine Helfer*innen am
Samstag, 18. November, das
Schmuckstück am Lascheider
Kreuz aufzustellen und zu deko-
rieren. Zur Anbringung von Lich-
terketten in überdimensionalen

Bäumen scheinen wir mittlerweile
richtige Profis am Start zu haben.
Im Anschluss wärmten wir uns bei
nasskaltem Wetter mit einer Sie-
dewurst im Brötchen und warmen
oder kalten Getränken bei Horst
vor der Garage auf. Euch allen
vielen Dank für die liebenswerte
Unterstützung. Damit läuten wir
die vorweihnachtliche Zeit ein und
wünschen euch besinnliche Ad-
ventstage.

Euer Vorstand
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Kindergarten
„Knallfrosch“
„Knallfrosch“ erwartet Euch auf
dem Weihnachtsmarkt.
Wie das duftet, riecht Ihr es
schon? Frisch gebackene Waffeln.
Ja der Knallfrosch Kindergarten
feuert seine Waffeleisen an und
freut sich, wenn Ihr den Weg zu
unserem altbewährten Stand auf
dem Eitorfer Weihnachtsmarkt
findet.
Vom 1. bis 3. Dezember freuen
wir uns, mit Euch die Adventszeit
einzuläuten, es warten frische
Waffeln, Kinderpunsch, Popcorn,
Kerzen ziehen und natürlich un-
ser selbstgemachter Eierlikör auf
Euch.
Und als kleine Info vorab: Nächs-
tes Jahr feiert der Knallfrosch Kin-
dergarten sein 50-jähriges Jubi-
läum.
In Planung sind zwei Events, eins
davon betrifft ehemalige Knall-
froschfamilien.
Wenn du Dich angesprochen fühlst
und weitere Infos erhalten möch-
test, trage Dich in unsere Listen
an unserem Weihnachtsmarkt-
stand ein, oder schreibe an
vorstand@kiga-knallfrosch.de.

Cäcilien-Pfarrchor St. Patricius Eitorf

Festmesse 19. NovemberFestmesse 19. NovemberFestmesse 19. NovemberFestmesse 19. NovemberFestmesse 19. November

Am 19. November haben wir un-
ser 130-jähriges Bestehen gefei-
ert, musikalisch mit dem Festgot-
tesdienst in St. Patricius, an-
schließend als Chorgemeinschaft
im Pfarrsaal. Unsere Anspannung
im Vorfeld war groß, die Vorberei-
tungszeit ab dem Sommer kurz.
Gesungen wurde diesmal von der
Orgelbühne aus, die Missa brevis
KV 259 wird schließlich auch Or-
gelsolomesse genannt und unse-
re klangvolle Klaisorgel steht dort
oben. Begleitet wurden wir vom
Consortium Musica Sacra Köln,
die nicht nur Violinen, Cello und
Kontrabass, sondern auch eine
Pauke und zwei Barocktrompe-
ten dabei hatten. Unsere Solisten
Carolina Rüegg, Silke Weisheit,
Lothar Blum und Rainer Land, un-
ser Chorleiter Johannes Klüser
samt Dirigentenpult, der Cäcili-
enchor: es wurde eng auf unserer
Empore. Aber wie gut hat alles
dann gepasst. Vom festlichen Or-
geleinzug über die strahlende
Mozartmesse, das wunderschöne
„Vulnerasti cor meum“, das ruhig
fließende „Ave verum“ bis zur
abschließenden Orgel-Toccata
von Léon Boëllmann: Unser Jubi-
läumsgottesdienst wurde wirklich
zu einem konzertanten musikali-
schen Geschenk an die ganze
Gemeinde.

Unser Dank gilt allen, die uns in
diesem Jahr unterstützt haben;
besonders erwähnt sei unsere
Bürgerstiftung, die „Eitorf Stif-
tung“ mit ihrer unkomplizierten,
großzügigen Unterstützung.
Herzlichen Dank.
Jeder, der mit Johannes Klüser
und uns die Freude am Gesang
(er)leben möchte, ist zum Mit-
singen ganz herzlich eingeladen.
Unsere Proben finden jeden

Dienstag von 20 bis 22 Uhr im
großen Pfarrsaal unseres Pfarr-
heims in der Schoellerstr. 4 statt.
Bei Nachfragen Kontakt gerne
über
Gabi Köllen, Tel.: 02292-9590910,
Mobil/WhatsApp: 01575-0114403,
E-Mail: Koellen_Gabi@web.de
oder
Dr. Dorothea Storch,
Tel.: 02243/923783,
E-Mail: dorothea.storch@gmx.de
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Stimmgewaltige und Bepuschelte Prinzenproklamation
des Festausschusses Eitorfer Karneval e.V.
Bürgersitzung der KG-Turmgarde

Prinzenbaum gepflanzt

Ein gigantisches Bild mit dem im
Wortsinn stimmungsgeladenen
Prinzenpaar Prinz Guido I. (Rös-
gen) und seine Sandra I. (Krist-
Rösgen) bot sich den Karnevalis-
ten im ausverkauften Leornado in
Eitorf. Nach dem Einmarsch des
Prinzenpaares mit dem gesamten
Geschmölz sowie aller Delegier-
ten der einzelnen Karnevalsge-
sellschaften übergab Sitzungslei-

ter Martin Müller das Mikro an
den Vorsitzenden des Festaus-
schusses Eitorfer Karneval e.V.
Jürgen Siebigteroth. Dieser wies
nach Begrüßung des Prinzenpaa-
res und der Adjutanten Laura
Stelzl, Richard und Florian Welte-
roth mit einem dreifach feneti-
schem Alaaf darauf hin, dass
beinahe die Proklamation ohne
den Prinzen hätte stattfinden

müssen. Prinz Guido I. hatte sich
beim Aufbau der Technik eine
Platzwunde am Kopf zugezogen.
Aber sich zuschalten zu lassen wie
sein Vorgänger war bei ihm nicht
drin, nä, meine Lieblichkeit loss
ich nit allein. Gleichzeitig merkte
Jürgen Siebigteroth humorvoll an,
das ein Welteroth selten allein
kommt, die drei Adjutanten bei
den Auftritten aber immer darauf

zu achten hätten, dass das Prin-
zenpaar gut aussieht, die Orden
dabei hat und die Feder des Prin-
zen richtig sitzt.
Bürgermeister Rainer Viehof über-
reichte dem Prinzen Amtskette
und Pritsche, von dem Guido der
I. auch sogleich und sichtlich gern
Gebrauch machte. Nach Orden,
Blumenstrauß und dem Bürger-
meisterbützje für Prinzessin Sand-
ra I. gab Viehof die Bühne frei.
Und wahrlich, das macht das Prin-
zenpaar, nach der Vorstellung mit
dem gefühlt, aber gekonnt, längs-
ten Sessionsmotto mit Elan und
wunderbaren Stimmen. Nach dem
Prinzenpaar, Adjutanten, Gefolge,
Bürgermeister und Vorsitzender
des Festausschusses mit Puscheln
ausgestattet waren, wurde ge-
rockt und die ganze Bühne ver-
wandelte sich in ein Puschelmeer.
Nach Zugabe und tosendem Ap-
plaus wurde das Prinzenpaar und
das ganze Geschmölz mit einem
dreifachen Alaaf von Jürgen Sie-
bigteroth ins Publikum verab-
schiedet. Der Saal tobte.

Blüten zieren werden. Seit dem
Jahr 2000 ist dies eine gute Tradi-
tion und so verlängert sich die
„Prinzenallee“ im Park stetig.
Nachdem Pater Johannes den
Baum sowie die anwesenden Je-
cken - angeführt vom Vorsitzen-
den Eitorfer Karneval e.V. Jürgen
Siebigteroth- segnete, schraubten

die Prinzenpaare gemeinsam das
Schild mit ihren Namen und den
des Baumes an die entsprechende
Befestigung. Musikalisch würdig-
ten die Young Hope Kids den Trom-
petenbaum und mit kräftigen Alaaf-
Rufen verabschiedete man sich zu
einer kleinen Feier ins Warme.
In seiner Moderation wies Vorsit-

zender Jürgen Siebigteroth darauf
hin, dass der Kartenvorverkauf der
Festausschusssitzung am 3. Feb-
ruar 2024 sowie der Kindersitzung
am 4. Februar 2024 in der Herz-
apotheke angelaufen ist und Ein-
trittskarten für diese Events doch
eine schöne Geschenkidee für
Weihnachten sei.

Im Siegpark pflanzten der Fest-
ausschuss Eitorfer Karneval e.V.
mit den beiden Eitorfer Prinzen-
paaren traditionell den „Prinzen-
baum“. In dieser Session handelt
es sich um einen Trompetenbaum.
Dass Petrus ein Karnevalist sein
muss, hat er wieder einmal bewie-
sen. Das Schmuddelwetter mit Re-
gen machte gerade dann eine Pau-
se, als sich viele Eitorfer Jecken
am Samstag, 25. November, im
Siegpark versammelten. Der Fest-
ausschuss Eitorfer Karneval e.V.
hatte zur tradionellen Prinzen-
baumpflanzung eingeladen. Prin-
zenpaar Guido I. & Sandra I. sowie
das designierte Kinderprinzenpaar
Paulo I. & Johanna I. (gestellt von
Young Hope) entschieden sich in
dieser Session nicht für den Baum
des Jahres (Birke), sondern auf-
grund der musikalischen Gemein-
samkeit für einen Trompetenbaum
(lat. Catalpa), den im Frühjahr herz-
förmige Blätter sowie auffällige
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Bevorstehende Vereinsaktivitäten
MGV „Eintracht“ Eitorf-Halft e.V.

Die kfd Eitorf
sagt Danke
Herzlichen Dank sagen wir allen,
die unseren Weihnachtsbasar am
Sonntag, 26. November, besucht
und unterstützt haben. Vielen
Dank an die freundliche Unterstüt-
zung von Eitorfer Firmen, Ge-
schäftsleuten und Privatpersonen,
die uns durch ihre Sach- und Geld-
spenden (Tombolapreise und Ku-
chen, Hand- und Bastelarbeiten)
so gut und großzügig bedachten.
Sie trugen alle zu einem guten
Gelingen bei. Die zahlreichen Be-
sucher erzielten mit ihren Einkäu-
fen und ihrem Verzehr einen statt-
lichen Geldbetrag, den wir in die-
sem Jahr wieder zum größten Teil
an Pater Leszek für die Caritas in
unserer Gemeinde und einen Teil
an Pater Wilcent für Frauenpro-
jekte/Ausbildung der Mädchen in
Indien spenden können. Danke
allen Besuchern und Helfern.

Liebe Fördermitglieder,
wir blicken auf ein schönes und
erfolgreiches Jahr zurück und
möchten dies bei unserer Ni-
kolaus- und Weihnachtsfeier
mit euch gemeinsam ausklin-
gen lassen.
Weihnachtsfeier - Samstag, 16.Weihnachtsfeier - Samstag, 16.Weihnachtsfeier - Samstag, 16.Weihnachtsfeier - Samstag, 16.Weihnachtsfeier - Samstag, 16.
Dezember ab 18 UhrDezember ab 18 UhrDezember ab 18 UhrDezember ab 18 UhrDezember ab 18 Uhr
Wir laden euch, sowie alle ak-
tiven und inaktiven Mitglieder
mit ihren Familien zu unserer
diesjährigen Weihnachtsfeier
im Vereinslokal Gasthaus „Zur
Linde“ ein. Wir freuen uns mit
euch die vorweihnachtliche
Stimmung bei schönen Weih-
nachtsliedern und gutem Essen
zu genießen. Anmeldungen, so-
wie den anteiligen Kostenbei-
trag von 10 Euro für Erwachse-
ne, nimmt Ulla Limbach gern
bis 6. Dezember (telefonisch

oder per Whatsapp: 0179/
2152472) entgegen.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine im neuen Jermine im neuen Jermine im neuen Jermine im neuen Jermine im neuen Jahrahrahrahrahr
- 12. Januar 2024, 19 Uhr:

Jahreshauptversammlung
im Vereinslokal Gasthaus
„Zur Linde“ in Eitorf-Halft

- 18. Januar 2024, 9 Uhr: Mu-
sikalische Begleitung (im
Projektchor unter der Lei-
tung von Markus Wolters)
der „Internationalen Solda-
tenmesse“ im Dom zu Köln

Informationen von uns für euchInformationen von uns für euchInformationen von uns für euchInformationen von uns für euchInformationen von uns für euch
Neben Facebook, Homepage,
unserer Whatsapp-Gruppe und
den Printmedien hängen wir
nun aktuelle Informationen in
unserem neuen Schaukasten
am Dorfplatz aus. Schaut gern
vorbei.
Wir danken euch recht herzlich
für eure Treue und Unterstüt-

zung bei unseren Vereinsakti-
vitäten und freuen uns auf ein
weiteres Jahr in dem wir mit
euch einen Teil unseres Dorfle-
bens gestalten und genießen
können. Ohne euch können wir
das als Vorstand allein nicht
leisten, deshalb freuen wir uns
über jede helfende Hand.
Herzliche Grüße,
Euer Vorstand
MGV „Eintracht“ Eitorf - Halft e.V.
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Altersgerechtes Wohnen -
mit sicherem Blick in die Zukunft

Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-
nen vier nen vier nen vier nen vier nen vier Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-
ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-
lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-
hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-
milien mit Kindern können umilien mit Kindern können umilien mit Kindern können umilien mit Kindern können umilien mit Kindern können un-n-n-n-n-
durchdachte durchdachte durchdachte durchdachte durchdachte WWWWWohnkohnkohnkohnkohnkonzepte je-onzepte je-onzepte je-onzepte je-onzepte je-
doch schnell zu Hindernissendoch schnell zu Hindernissendoch schnell zu Hindernissendoch schnell zu Hindernissendoch schnell zu Hindernissen
werden. Um das eigene Zuhau-werden. Um das eigene Zuhau-werden. Um das eigene Zuhau-werden. Um das eigene Zuhau-werden. Um das eigene Zuhau-
se in jeder Lebensphase in vollense in jeder Lebensphase in vollense in jeder Lebensphase in vollense in jeder Lebensphase in vollense in jeder Lebensphase in vollen
Zügen genießen zu können, soll-Zügen genießen zu können, soll-Zügen genießen zu können, soll-Zügen genießen zu können, soll-Zügen genießen zu können, soll-
ten die ten die ten die ten die ten die WWWWWohnräume an die je-ohnräume an die je-ohnräume an die je-ohnräume an die je-ohnräume an die je-
weiligen Bedürfnisse angepasstweiligen Bedürfnisse angepasstweiligen Bedürfnisse angepasstweiligen Bedürfnisse angepasstweiligen Bedürfnisse angepasst
werden. Die Fachleute von ROLFwerden. Die Fachleute von ROLFwerden. Die Fachleute von ROLFwerden. Die Fachleute von ROLFwerden. Die Fachleute von ROLF
Fensterbau sind Experten für al-Fensterbau sind Experten für al-Fensterbau sind Experten für al-Fensterbau sind Experten für al-Fensterbau sind Experten für al-

tersgerechtes tersgerechtes tersgerechtes tersgerechtes tersgerechtes WWWWWohnen und kohnen und kohnen und kohnen und kohnen und ken-en-en-en-en-
nen ein breites Spektrum an un-nen ein breites Spektrum an un-nen ein breites Spektrum an un-nen ein breites Spektrum an un-nen ein breites Spektrum an un-
terschiedlichen Lösungen, um dieterschiedlichen Lösungen, um dieterschiedlichen Lösungen, um dieterschiedlichen Lösungen, um dieterschiedlichen Lösungen, um die
verschiedenen verschiedenen verschiedenen verschiedenen verschiedenen Anforderungen anAnforderungen anAnforderungen anAnforderungen anAnforderungen an
FFFFFenster und enster und enster und enster und enster und Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.
Lästige Stufen, hohe Fenstergriffe
und schmale Türen sind nur einige
der Barrieren, die den Alltag in
vielen Situationen beeinträchtigen
können. Auch hohe Schwellen oder
zu kleine Fenster können die Le-
bensqualität im Alter deutlich ein-
schränken. Damit Rollstuhl, Rolla-
tor und gegebenenfalls auch Kin-
derwagen ausreichend Platz fin-

den und möglichst wenig Ein-
schränkungen verursachen, sind
barrierefreie Baumaßnahmen die
richtige Lösung. „Niedrige Boden-
schwellen oder sogenannte Null-
punktschwellen erleichtern das
Betreten und Verlassen der Woh-
nung enorm. Vor allem Letztere
erfreuen sich zunehmender Be-
liebtheit. Sie schützen trotz ihrer
Flachheit durch die absenkbaren
Dichtungen und das integrierte Ab-
flusssystem vor Regen und Nässe
und verringern gleichzeitig die Stol-
per- und Sturzgefahr“, berichtet
Frank Alefelder, Geschäftsführer
der ROLF Fensterbau GmbH.
Aber nicht nur niedrige Boden-
schwellen ermöglichen eine siche-
re Mobilität im Alter. Auch breitere
Türen erleichtern die Bewegung in
der Wohnung und erhöhen damit
den Wohnkomfort erheblich. „Nach
den DIN-Normen empfehlen wir,
Haus- und Terrassentüren mit einer
maximalen Schwellenhöhe von 2
Zentimetern zu wählen und auf Tü-
ren mit einer Breite von weniger
als 86 Zentimetern zu verzichten.“
Die deutsche Norm für barrierefrei-
es Bauen von Fenstern und Türen
(DIN 18040-2) schreibt für Fenster
außerdem vor, dass der Blick nach
draußen auch im Sitzen möglich sein
muss. „In Wohn- und Schlafräumen
sollte daher mindestens ein tiefes
Fenster eingebaut sein, damit nicht
auf Sonne und Tageslicht verzichtet
werden muss“, so Alefelder. Außer-
dem sollte mindestens ein Fenster
pro Raum leicht zu öffnen sein. „Um

dies zu erreichen, bringen wir den
Fenstergriff in rollstuhlgerechten
Wohnungen in einer Höhe von 85
bis 105 Zentimetern ab Oberkan-
te-Fertigfußboden an. Alternativ
können die Fenster auch mit ei-
nem elektrischen Antrieb oder
Fensteröffner ausgestattet wer-
den“, erklärt der Fensterexperte
aus Hennef-Uckerath.
Die Möglichkeiten reichen von al-
tersgerechten Fenstern über Bal-
kon- bis hin zu Haustüren. Bei
Letzterem kann bei der Auswahl
auf niedrige Griffe und Türspione
geachtet werden. Anstelle eines
Knaufs an der Außenseite der
Haustür sollte man sich zudem für
einen bogenförmigen Stoßgriff
oder einen U-förmigen Griff ent-
scheiden. Sie bieten eine größere
Greiffläche, erfordern einen ge-
ringeren Kraftaufwand und er-
leichtern so die Bedienung. „Bei
den Türen selbst ist auf bruchsi-
cheres Glas wie VSG- oder ESG-
Glas zu achten. Auch die Farbe
des Glases sollte möglichst kon-
trastreich sein, damit Personen
mit Sehschwäche die Verglasung
erkennen können“, rät Alefelder.
Damit vor allem ältere Menschen
möglichst lange in ihrer vertrau-
ten Wohnung und Umgebung le-
ben können, sollte bei Fenstern
und Türen auf Qualität und Lang-
lebigkeit geachtet werden. Mit
der Fachkompetenz und Bera-
tung eines Spezialisten lassen
sich die richtigen Produkte für
altersgerechtes Wohnen finden,
die gleich mehrere Anforderun-
gen wie Barrierefreiheit, zeitlo-
ses Design und sicheren Ein-
bruchschutz erfüllen. „Wer sich
frühzeitig für die richtigen Pro-
dukte entscheidet, kann schon
heute gut für seine Familie vor-
sorgen“, betont der ROLF-Ge-
schäftsführer. Besonders inter-
essant ist außerdem der Einsatz
moderner Innovationen wie tech-
nische Öffnungssysteme per Fin-
gerabdruck, PIN oder Bluetooth-
Transponder.
Von niedrigen Fenstern mit ein-
facher Öffnung bis hin zu auto-
matisierten Haustüren - mit hilf-
reichen Tipps, Inspirationen und
Informationen rund um die Mo-
dernisierung von Fenstern und
Türen sorgen die Experten von
ROLF Fensterbau für einen siche-
ren Blick in die Zukunft.

Anzeige
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Pfarrsingkreis St. Petrus-
Canisius, Alzenbach
Einladung zum „Adventsglühen“ und zum
„Evensong“

St. Patricius - Beleuchtung zum EvensongSt. Patricius - Beleuchtung zum EvensongSt. Patricius - Beleuchtung zum EvensongSt. Patricius - Beleuchtung zum EvensongSt. Patricius - Beleuchtung zum Evensong

An diesem Samstag, 2. Dezem-Samstag, 2. Dezem-Samstag, 2. Dezem-Samstag, 2. Dezem-Samstag, 2. Dezem-
berberberberber, laden wir sehr herzlich zum
„AdventsglühenAdventsglühenAdventsglühenAdventsglühenAdventsglühen“ des Ortsaus-
schusses vor dem Pfarrheim ne-
ben der Alzenbacher Kirche ein.
Im Anschluss an die Familien-
messe um 18.30 Uhr wird der
Pfarrsingkreis Alzenbach am La-
gerfeuer einige adventliche Lie-
der singen. Für das leibliche
Wohl und ein kleines Beipro-
gramm ist bestens gesorgt.
Am kommenden Dienstag, 5.Dienstag, 5.Dienstag, 5.Dienstag, 5.Dienstag, 5.
DezemberDezemberDezemberDezemberDezember, laden wir dann herz-
lich um 20 Uhr zum EvensongEvensongEvensongEvensongEvensong in
die Pfarrkirche St. Patricius in
Eitorf ein. In einer besinnlichen
knappen Stunde wollen wir uns
am Ende des Tages mit schöner
Musik und Gebeten auf die Ad-
ventszeit vorbereiten. Der
Pfarrsingkreis gestaltet den

Evensong u. a. mit Stücken aus
Taize, von Gregor Linßen, Klaus
Heizmann und dem Ave Maria
von Ignaz Reimann. Die Sän-
gerinnen und Sängern des Pfarr-
singkreises freuen sich mit ih-
rem Chorleiter Daniel Gitsels
sehr auf Ihren Besuch.
Sofern Sie Interesse und Freu-
de an einer fröhlichen und mu-
sikalischen Gemeinschaft ha-
ben, sind sie sehr herzlich zum
Mitsingen in unserem Chor ein-
geladen. Wir proben jeden Don-
nerstag um 19.30 Uhr Pfarrheim
in Alzenbach, links neben der
Kirche. Kommen sie einfach
vorbei, wir freuen uns sehr auf
Sie!

Ihr
Pfarrsingkreis Alzenbach
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Einladung zur 27. „Döörper Weihnacht“
Bürgerverein Ruppichteroth e. V.
Wir laden ein zur beliebten und
romantischen „Döörper Weih-
nacht“.
Begonnen hat alles im Jahr 1995.
Nach vielen mehr oder weniger
gescheiterten Versuchen, in Rup-
pichteroth einen Weihnachts-
oder Martinsmarkt zu etablieren,
ging die Idee zu einem Markt mit
neuem Konzept auf einen Kreis
engagierter Freunde um Wolf-
gang Steimel und Friedrich Wil-
helm „Pia“ Wirths zurück. Und in
einer damals rasanten Entwick-
lung reichten die Holzhäuschen
schon im zweiten Jahr vom Burg-
platz bis zur evangelischen Kir-
che. Es ist wirklich ebenso er-
staunlich wie bewundernswert,
dass dieser große, ausschließlich
von Ehrenamtlichen organisierte
Markt nun schon so lange Be-
stand hat. Einige BVR’ler sind
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Honscheid Glas- und Fenstertechnik GmbH
Eitorfer Straße 4 -12  |  53809 Ruppichteroth  |  fenstertechnik@honscheid.de  |  Telefon 02295 5095

www.honscheid.de

Schützen Sie sich vor hohen 
Energiekosten durch moderne 
Fenster- und Türsysteme aus 
Kunststoff, Holz oder Alumi-
nium mit einer hochwertigen 
Dreifachwärmeschutz  -
verglasung – ökologisch sinn-
voll und staatlich gefördert!

Ihr Thomas Honscheid, 
Tischler und Glasermeister

VIELEN DANK
EINE SCHÖNE 
WEIHNACHTSZEIT
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inzwischen ganzjährig mit der
Organisation befasst.
Die „Döörper Weihnacht“ ist zum
Synonym geworden für Roman-
tik, vorweihnachtliche Advents-
zeit und festliche Atmosphäre
zwischen den beiden Kirchen im
Ortskern von Ruppichteroth.
Wie immer gibt es ein attrakti-
ves Rahmenprogramm auf der
Bühne und in der katholischen

Kirche. Dabei bieten wir eine brei-
te musikalische Palette von der
Nutscheid Forest Pipe Band über
Big Band Sound bis hin zu Chö-
ren und Orchestern aus unserer
Region.
Der Markt beginnt an der katho-
lischen Kirche St. Severin, geht
weiter über den Kirchplatz, den
Burgplatz, die Burgstraße,
entlang der schön renovierten

Fachwerkhäuser, und zieht sich
dann hin bis zur evangelischen
Kirche und dem Platz an der „Al-
ten Schule“, wo sich die Bühne
befindet.
Wir laden Sie ein zu einem be-
sonderen Weihnachtsmarkt im
historischen Ortskern von Rup-
pichteroth. Erleben Sie in einem
stimmungsvollen und festlichen
Rahmen das NRW-Gold- und Bun-

des-Silberdorf, unser lebens- und
liebenswertes Ruppichteroth.
EröffnungEröffnungEröffnungEröffnungEröffnung
Samstag, 9. Dezember, um 14 Uhr
(Schorns Treppe)
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Samstag, 9. Dezember,
14 bis 21 Uhr
Sonntag, 10. Dezember,
11 bis 19 Uhr
www.bv-ruppichteroth.de
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Am Bacherbusch 1 . 53809 Ruppichteroth 
beratung@hawle-treppenlifte.de 
www.hawle-treppenlifte.de

HAWLE Treppenlifte kommen aus
eigener Entwicklung und Herstellung. 
Für Ihre Wohnsituation haben wir die 
passende Lösung! Wir liefern und 
montieren unsere Lifte selbst mit 
eigenen Servicetechnikern vor Ort 
und garantieren einen reibungslosen 
Kundendienst: schnell, kompetent 
und zuverlässig. Denn Ihre Zufrieden-
heit steht für uns an erster Stelle.

Ein HAWLE Treppenlift gibt Ihnen die 
nötige Beweglichkeit und ein Stück 
Lebensqualität zurück.

DIE RICHTIGE WAHL

Tel. 0800 - 9079400

Wir beraten 
Sie gern!

Wir wünschen Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr   
Gesundheit, Glück und  

Zufriedenheit.
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SV 09 Eitorf „Alte Herren“
Aktuelles

Es spielten: Klaus Gering, Marcus Habermann, Georg Goebel, Mustafa Ayhan, Dimi Kapageridis, BjörnEs spielten: Klaus Gering, Marcus Habermann, Georg Goebel, Mustafa Ayhan, Dimi Kapageridis, BjörnEs spielten: Klaus Gering, Marcus Habermann, Georg Goebel, Mustafa Ayhan, Dimi Kapageridis, BjörnEs spielten: Klaus Gering, Marcus Habermann, Georg Goebel, Mustafa Ayhan, Dimi Kapageridis, BjörnEs spielten: Klaus Gering, Marcus Habermann, Georg Goebel, Mustafa Ayhan, Dimi Kapageridis, Björn
Bourauel, Frank Nauroth, Carlos Maia, Thomas Leweling, Christos Mpozardenis, Stephan HappBourauel, Frank Nauroth, Carlos Maia, Thomas Leweling, Christos Mpozardenis, Stephan HappBourauel, Frank Nauroth, Carlos Maia, Thomas Leweling, Christos Mpozardenis, Stephan HappBourauel, Frank Nauroth, Carlos Maia, Thomas Leweling, Christos Mpozardenis, Stephan HappBourauel, Frank Nauroth, Carlos Maia, Thomas Leweling, Christos Mpozardenis, Stephan Happ

SV09 Eitorf Ü50 - SF SV09 Eitorf Ü50 - SF SV09 Eitorf Ü50 - SF SV09 Eitorf Ü50 - SF SV09 Eitorf Ü50 - SF TTTTTroisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05roisdorf 05
Ü 50 1:7 (1:3) am 22. NovemberÜ 50 1:7 (1:3) am 22. NovemberÜ 50 1:7 (1:3) am 22. NovemberÜ 50 1:7 (1:3) am 22. NovemberÜ 50 1:7 (1:3) am 22. November
Am Montagabend traf unsere Ü50
Mannschaft mit den Sportfreun-
den Troisdorf auf einen übermäch-
tigen Gegner.
Ehe man sich versah, lagen un-
sere Farben bereits 0:2 zurück.
Ein wenig Hoffnung keimte auf,
als Christos Mpozardenis nach
einer schönen Einzelaktion auf
1:2 verkürzen konnte. Bis zur
Halbzeit konnte man das Spiel
ausgeglichener gestalten,
musste aber dennoch einen
weiteren Treffer hinnehmen.
Wer geglaubt hatte, dass Trois-
dorf in der 2. Halbzeit etwas
nachlässt, wurde eines Besse-
ren belehrt. Die individuelle
Klasse war einfach zu hoch und
es fielen die weiteren Treffer
zum bitteren Endstand von 1:7.
Positiv ist anzumerken, dass
unsere Mannschaft nie aufge-
geben hat und immer wieder
versucht hat, einen Weg durch
die Abwehr des Gegners zu fin-
den. Zur Wahrheit gehört aber
auch, dass man sich bei Tor-
wart Klaus Gering bedanken
konnte, dass das Spiel nicht
zweistellig endete.

Etwas Erfreuliches gab es dann
doch noch zu feiern: Unser immer
zuverlässiger und souveräner

Schiedsrichter Horst Jung hat mit
seiner Frau Nadja den Bund der
Ehe geschlossen, wozu beide

Mannschaften im Anschluss an die
Partie im Vereinsheim des SV09
Eitorf herzlich gratulierten.

SV 09 Eitorf „Jugendabteilung“
Aktuelles
Ergebnisse vom 22. November:Ergebnisse vom 22. November:Ergebnisse vom 22. November:Ergebnisse vom 22. November:Ergebnisse vom 22. November:
SV 09 Eitorf U10/2 - SV Siegburg-
Kaldauen U10 2:3
SV Kriegsdorf U19/1 - SV 09 Eitorf
U19/1 7:0
Ergebnisse vom 25.11.23:
SV 09 Eitorf U8/1 - FC Bad Honnef
U8 (Freundschaftsspiel) 8:1
SV Allner-Bödingen U10/1 - SV 09
Eitorf U10/1 4:5
FC Sankt Augustin U11 - SV 09
Eitorf U11/2 7:0
SV 09 Eitorf U11/1 - RS 19 Wald-
bröl U11 (Freundschaftsspiel) 4:4
SV 09 Eitorf U12/2 - SV Lohmar
U12 0:18
JFV Siebengebirge U12 - SV 09
Eitorf U12/1 0:1
SV 09 Eitorf U13/2 - Bröltaler SC
U13/1 1:7
SV 09 Eitorf U13/1 - VfR Hangelar

U13 1:1
SV 09 Eitorf U15/1 - SC Uckerath
U15/1 ausgefallen
SV 09 Eitorf U17/2 - SV Lohmar
U16 4:9
SC Uckerath U17/2 - SV 09 Eitorf
U17/1 4:0
SV Morsbach U17 - SV 09 Eitorf
U17 (Mädchen) 0:2
SV 09 Eitorf U19/1 - VfR Hangelar
U19 3:5
Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:Vorschau:
2. Dezember:2. Dezember:2. Dezember:2. Dezember:2. Dezember:
Heimspiele:
12 Uhr: SV 09 Eitorf U10/1 - SV
Menden U10
12 Uhr: SV 09 Eitorf U11/2 - TSV
Germania Windeck U11
13 Uhr: SV 09 Eitorf U13 - SSV
Siegburg-Kaldauen U13 (Mäd-
chen)

13 Uhr: SV 09 Eitorf U12/1 - TuS 05
Oberpleis U12/2
14.15 Uhr: SV 09 Eitorf U13/1 -
TuS 05 Oberpleis U13/1
15.45 Uhr: SV 09 Eitorf U15/1 -
TuS 05 Oberpleis U15/1
10 Uhr: SV 09 Eitorf U8/1 - FC
Bad Honnef U8 (Freundschafts-
spiel)
11 Uhr: SV 09 Eitorf U13/2 - Bröl-
taler SC U13/1
17.30 Uhr: SV 09 Eitorf U19/1 - SG
Kaldauen-Siegburg U19
Auswärtsspiele:
9.45 Uhr: SV Untere Sieg - SV 09
Eitorf U8/1 (Kinderfestival)
9.45 Uhr: SV Kriegsdorf - SV 09
Eitorf U6/1 (Kinderfestival)
12 Uhr: SV Menden U11/1 - SV 09
Eitorf U11/1
12 Uhr: JSG Leuscheid-Rosbach

U10 - SV 09 Eitorf U10/2
13 Uhr: SG SF Aegidienberg/TuS
Eudenbach U13/1 - SV 09 Eitorf
U13/2
13 Uhr: Spvg. Lülsdorf-Ranzel U12/
1 - SV 09 Eitorf U12/2
14 Uhr: TuS 05 Oberpleis U17/1 -
SV 09 Eitorf U17 (Mädchen)
14.15 Uhr: SV Kriegsdorf U14 - SV
09 Eitorf U15/2
14.15 Uhr: FC Hertha Rheidt U15 -
SV 09 Eitorf U15 (Mädchen)
15.45 Uhr: TuS 05 Oberpleis U17/1
- SV 09 Eitorf U17/1
Die U17/2 hat spielfrei
4. Dezember:4. Dezember:4. Dezember:4. Dezember:4. Dezember:
17.45 Uhr: Wahlscheider SV U10/
2 - SV 09 Eitorf U10/2
5. Dezember:5. Dezember:5. Dezember:5. Dezember:5. Dezember:
18 Uhr: 1.FC Spich U12/2 - SV 09
Eitorf U12/2
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SV 09 Eitorf
„Seniorenabteilung“
Aktuelles

Tag des Judo in Eitorf

Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

3.12.2023 

13 bis 16 Uhr 

in Köln-Rath

Hamacher-Holzbau_90x120mm_offene_Baustelle_Köln-Rath_231203.indd   1 09.11.23   10:39

Team des Eitorfer Judo Clubs, v. l. n. r.; Clara Winkel, Bernd Zielinski, Phillip Hamann, Wolfgang Giesecke,Team des Eitorfer Judo Clubs, v. l. n. r.; Clara Winkel, Bernd Zielinski, Phillip Hamann, Wolfgang Giesecke,Team des Eitorfer Judo Clubs, v. l. n. r.; Clara Winkel, Bernd Zielinski, Phillip Hamann, Wolfgang Giesecke,Team des Eitorfer Judo Clubs, v. l. n. r.; Clara Winkel, Bernd Zielinski, Phillip Hamann, Wolfgang Giesecke,Team des Eitorfer Judo Clubs, v. l. n. r.; Clara Winkel, Bernd Zielinski, Phillip Hamann, Wolfgang Giesecke,
Daniel Rempel, Tim GieseckeDaniel Rempel, Tim GieseckeDaniel Rempel, Tim GieseckeDaniel Rempel, Tim GieseckeDaniel Rempel, Tim Giesecke

Ausblick SeniorenAusblick SeniorenAusblick SeniorenAusblick SeniorenAusblick Senioren
Während unsere Reserve ihre
Spiele für dieses Jahr schon ab-
solviert hat, müssen unsere Da-Da-Da-Da-Da-
menmenmenmenmen noch ein letztes Spiel in die-
sem Jahr absolvieren. Sie emp-
fangen um 13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr die DamenDamenDamenDamenDamen vom
Bröltaler SCBröltaler SCBröltaler SCBröltaler SCBröltaler SC. Danach startet un-

sere ErsteErsteErsteErsteErste mit einem nächsten
Derby in die Rückrunde denn es
geht um 15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr15.15 Uhr gegen Olym-
pias Eitorf.
TTTTTermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:ermine „Senioren“:
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
15.15 Uhr: SV 09 - SV Allner/Bö-
dingen II

Am 21. und 22. November von
jeweils 8 bis 13 Uhr fand in der
Halle Am Eichelkamp der diesjähri-
ge „Tag des Judo“ statt. Mit ca.
300 Schülerinnen und Schülern des
Siegtalgymnasiums und der Mosa-
ik-Schule war die vom Eitorfer Judo
Club ausgerichtete Veranstaltung
für alle Beteiligten ein großer Er-
folg. Das diesjährige Programm rich-
tete sich an die Klassenstufen 3 bis
6 und wurde vom bewährten Trai-
nerteam des Judoclubs durchge-
führt.
In jeweils einstündigen Blöcken
wurden, nach einer kurzen Einfüh-
rung der Judo-Werte und einem
Aufwärmtraining, Grundtechniken
der Fallschule und erste Übungen
zu einfachen Wurftechniken vermit-
telt. Es folgten Trainerdemonstrati-
onen eines Übungskampfes (Ran-
dori), bei dem jeder Wurf mit lauten
Beifalls- und Überraschungsrufen
begleitet wurde. Abschließend hat-
ten die Schülerinnen und Schüler
Gelegenheit, Fragen zum Thema
Judo zu stellen.
Der 2014 vom Deutschen Judo Bund
eingeführte Aktionstag hat zum Ziel,
Kooperationen zwischen Vereinen
und Schulen aufzubauen und diese
nachhaltig zu gestalten. Schulen und
Kindern wird die Möglichkeit gebo-
ten, die positiven (sport-)soziologi-
schen Aspekte dieser Sportart so-
wie die festgeschriebenen Judo-
Werte kennenzulernen.
In Eitorf findet der „Tag des Judo“

seit 2019, nur unterbrochen durch
die Coronapause 2020, jeweils an
zwei Tagen im November in Eitorf
statt, unterstützt durch die betei-
ligten Lehrerinnen und Lehrer der
kooperierenden Eitorfer Schulen.
Für die engagierte Unterstützung
danken wir allen teilnehmenden
Lehrerinnen und Lehrern, Trainer-
innen und Trainern sowie
insbesondere als Ansprechpersonen

für die Schulen Anja Löhr von der
Mosaikschule und Jochen Schwing-
hammer vom Siegtalgymnasium.

Ebenso bedanken wir uns für die
großzügige Spende der Volksbank
Eitorf zum „Tag des Judo“.
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Erfolgreicher Abschluss der ÜL-C Breitensportausbildung
für Frauen mit und ohne Flucht- und Migrationsgeschichte

SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
Vorschau: Senioren: Sonntag, 3.
Dezember: Kreis Sieg, Kreisliga
C, Staffel 7, 16. Spieltag:
SVH I - TuS Schladern Anstoß:
14.30 Uhr
Zum Rückrundenstart am kom-
menden Sonntag empfängt un-
sere Mannschaft (Platz 6 / 16
Punkte / 11 Spiele / 27:24 Tore)
den derzeitigen ungeschlagenen
Tabellenersten. und damit
„Herbstmeister“ aus Schladern

(27 Punkte / 11 Spiele / 38:18
Tore) zum Lokalderby. Diese
spielten am letzten Hinrunden-
spieltag im Spitzenspiel gegen
Verfolger Mühleip 2:2. Das Hin-
spiel endete mit einer 4:2-Nie-
derlage nach 0:1-Pausenführung
auf den Schladerner Höhen. Da-
her hoffen unsere Senioren
wieder auf die zahlreiche Unter-
stützung der Hühscher Anhän-
ger zum Heimspiel „op d’r Hüh“.

Letzter Spieltag der 1. Mann-
schaft vor der Winterpause:
Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner AnstoßAnstoßAnstoßAnstoßAnstoß
Sonntag, 10. Dezember, gegen
SV GW Mühleip I 14.30 Uhr
(17SP)
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: spielfrei
ACHTUNG! Hallentraining der
AH! Ab Dezember trainieren die
AH mittwochs wieder ab 19.30
Uhr in der Herchener Realschul-
turnhalle. Nächstes Training:

Mittwoch, 6./13. Dezember, usw.
Die Trainingsinfo erfolgt wie
immer über die bekannten Me-
dien an die AH.
Spielberichte:
Senioren: Sonntag, 26. Novem-
ber, Totensonntag:
SVH I spielfrei
Alte Herren: spielfrei
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de!

Mehr Repräsentation und Vielfalt
durch 17 frisch ausgebildetet
Übungsleiterinnen: Schon zum 13.
Mal fand die ÜLMI (Übungsleite-
rinnen Ausbildung für Frauen mit
und ohne Mitgrations- und Flucht-
geschichte) der Sportjugend
Rhein-Sieg und des Stadtsport-
bundes Bonn statt.
Insgesamt 17 engagierte Frauen
aus acht Herkunftsnationen, ha-
ben die anspruchsvolle Ausbil-
dung erfolgreich abgeschlossen
und erhielten am Sonntag nach
der Prüfung, feierlich ihre Lizen-
zen als Übungsleiterinnen im Brei-
tensport. Die Teilnehmerinnen
wurden dazu Qualifiziert sportli-
che Gruppenangebote leiten zu
können und das gelernt weiter-
zuvermitteln.
Die Ausbildung bot nicht nur fach-
liche Kompetenzen, sondern för-
derte auch den interkulturellen
Austausch und das Miteinander.
Die Frauen konnten Erfahrungen
austauschen, voneinander lernen
und gemeinsam ihre Begeisterung
für den Sport teilen. Die positive
Atmosphäre während der Ausbil-
dung trug dazu bei, dass nicht nur
sportliche, sondern auch persönli-
che Barrieren überwunden wurden.
Die Finanzierung erfolgte durch
das Bundesprogramm „Willkom-
men im Sport“. Welches durch die
Beauftragte der Bundesregierung
für Migration, Flüchtlinge und In-
tegration sowie die Beauftrage der
Bundesregierung für Antirassismus
gefördert wird. Das Programm
„Willkommen im Sport“ hat es sich
zum Ziel gesetzt, Menschen mit

Migrations- und Fluchtgeschichte
den Zugang zum Sport zu erleich-
tern. Durch gezielte Fördermaß-
nahmen werden Integrationspro-
zesse unterstützt und die inter-
kulturelle Vielfalt im Sport ge-
stärkt. Die ÜL-C Breitensportaus-
bildung für Frauen ist ein heraus-

ragendes Beispiel dafür, wie der
Sport als Mittel zur Integration und
sozialen Teilhabe genutzt werden
kann.
Die erfolgreiche ÜL-C Breiten-
sportausbildung für Frauen ist nicht
nur ein Schritt in Richtung Inte-
gration, sondern auch ein bedeu-

tender Beitrag zur Stärkung des
weiblichen Engagements im Sport.
Die 17 neuen Übungsleiterinnen
werden nun dazu beitragen, die
Vielfalt im Sport weiter zu fördern.
Bereits zum 12. Mal findet die
Übungsleiterinnen Ausbildung in
diesem Format statt.
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Silber und Bronze bei NRW
HM-Meisterschaften

Kabarettist Frank Lüdecke
tritt in Herchen auf
Der Windecker Matineeverein präsentiert am
8. Dezember sein Programm: Das Falsche
muss nicht immer richtig sein

Ungewohnte Termine
Theatergruppe Windeck e. V. Ruppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in Topform

Pressefoto Marc VolkPressefoto Marc VolkPressefoto Marc VolkPressefoto Marc VolkPressefoto Marc Volk

Die NRW Halbmarathonmeister-
schaften, die im Rahmen des 32.
TUSEM Blumensaat-Lauf in Essen
ausgetragen wurden, waren aus
Sicht des LAZ Rhein-Sieg ein vol-
ler Erfolg. Mit einem kleinen Auf-
gebot von nur drei Aktiven ging
das LAZ an den Start.
Bei den Männern war es der Rup-
pichterother Frederik Ortmann
(LAZ), der in 1:12:37 Std. im Ge-
samteinlauf Platz 6. belegte und
sich in der M30 die Bronzeme-
daille abholte. Die erst 19 Jahre
junge Maya Langhammer zeigte
einmal mehr, was in ihr steckt.
Als gesamt 10. Frau und 2. in der

W20 wurde sich nicht nur NRW-
Vizemeisterin, sondern auch mit
einer neuen persönlichen Best-
zeit von 1:33:38 Std. belohnt. Dirk
Breunung holte in der M45 Silber
in 1:20:14 Std.
Guido Sander siegt beim Berger
Adventslauf
Beim Berger Adventslauf nahm
Guido Sander (LAZ Rhein-Sieg)
ebenfalls die anspruchsvolle und
landschaftlich schöne Strecke in
Angriff. Im 10 km Lauf zeigte der
NRW Vizemeister in der M50 in
42:41 min. wie gut er in Form ist.
Mit einem Sieg in der M50 konn-
te er die Heimreise antreten.

Nachdem die Halle kabelmetal
zumindest an den Wochenenden
ein stark gefragter Veranstal-
tungsort geworden ist, war es für
unsere Theaterproduktion 2023
leider nicht möglich ein zweites
Wochenende für unsere Auffüh-
rungen zu buchen. Daher wird es
dieses Jahr beim ersten Advents-
wochenende bleiben müssen.
Um aber eine möglichst große
Auswahl an Aufführungsterminen
anbieten zu können, haben wir
uns entschieden erstmalig auch
eine Aufführung am Samstagvor-
mittag und am Montagabend an-
zubieten.

Da unsere aktiven Vereinsmitglie-
der entweder als Darsteller oder
als Backstage-Personal einge-
setzt sind werden wir den Karten-
vorverkauf in den Vorverkaufsstel-
len (Buchhandlung Schlösser, Ros-
bach, Majers Homestyle, Datten-
feld, CopyShop Eitorf und Sabines
Fußbude) mit Ablauf des 30. No-
vember einstellen. Ab dann sind
Eintrittskarten nur noch an der
Abendkasse erhältlich. Entspre-
chend einer ersten Statistik wer-
den für alle Aufführungen noch
geringe Mengen an Karten ver-
fügbar sein.
Theatergruppe Windeck e.V.

Klimaforschung, E-Socooter, Digi-
talisierung und Grundeinkommen
- welche Rolle spielt in diesem
Zusammenhang die Demokratie
und was will Putin?
In seinem brandaktuellen Pro-
gramm stöbert Frank Lüdecke die
versteckten Zusammenhänge auf
und seziert unsere wankenden
Gewissheiten respektlos und fein-
sinnig, witzig und böse. Er macht
politisches Kabarett in einer Zeit,
in der man sich fragt, was Politik
heute überhaupt noch ausmacht.
Frank Lüdecke ist einer der füh-
renden Kabarettisten in Deutsch-
land, mit zahlreichen Preisen aus-
gezeichnet und eine feste Größe
in den Satiresendungen des deut-
schen Fernsehens.
Seit 2019 ist er Betreiber und
Künstlerischer Leiter der legen-
dären Berliner „Stachelschwei-
ne“, dem ältesten Kabarett Ber-
lins. Zu seinem 30-jährigen Büh-
nenjubiläum unternimmt der Ka-
barettist einen Parforceritt durch
die Debatten unserer verrückten
Zeit. Dabei ist er ebenso subtil
wie unterhaltsam. Musik gibt es
auch und eine Lösung hat Frank
Lüdecke ebenfalls parat: Berlin!
Warum, erfahren Sie erst ganz am

Schluss.
Das Programm „Das Falsche muss
nicht immer richtig sein“ wird am
Freitag, 8. Dezember, um 20 Uhr
im Haus des Gastes, Siegtalstra-
ße 39, 51570 Windeck-Herchen
aufgeführt.
Karten zum Preis von 20 Euro kön-
nen Sie unter karten@matinee
verein.de oder der Rufnummer
0175/1930172 erwerben.
Weitere Infos, besonders zum
Start des neuen Frühjahrsabon-
nements 2024, finden Sie auch
unter www.matineeverein.de.
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Alle Jahre wieder: Brandschutztipps zur Weihnachtszeit

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen

Jungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennenden Kerzen. Foto: FeuerwehrJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennenden Kerzen. Foto: FeuerwehrJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennenden Kerzen. Foto: FeuerwehrJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennenden Kerzen. Foto: FeuerwehrJungfeuerwehrmänner Janne und Mads beim Planspiel an brennenden Kerzen. Foto: Feuerwehr

Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:
„Siehe, dein König kommt zu
dir, ein Gerechter und ein Hel-
fer.“ (Sacharja 9,9b)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
vent)vent)vent)vent)vent)
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Predigt von Christoph

Stenschke (Evang. Theologe &
Dozent für Neues Testament).
Parallel dazu Kindergottes-
dienst (ab 4 Jahren)
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (El-

Kerzenschein oder ein knistern-
des Kaminfeuer sorgen in der
Weihnachtszeit für ein besonders
gemütliches Ambiente. Das fla-
ckernde Feuer einer Kerze sorgt
für sanftes Licht und angenehme
Wärme, die wir besonders in der
Advents- und Weihnachtszeit sehr
schätzen. Gefährlich wird es
allerdings, wenn die offene Flam-
me mit leicht brennbaren Materi-
alien wie trockenem Holz in Be-
rührung kommt. Das passiert
leider in den Wintermonaten
besonders häufig.
Eine typische Brandgefahr zur
Weihnachtszeit ist die Kerze.
Wussten Sie, dass eine handels-
übliche Kerze in der Flammen-
spitze bis zu 1.400 Grad heiß wird?
Manchmal genügt schon ein Luft-
zug oder ein Funken und der Ad-
ventskranz, Weihnachtsbaum oder
Deko-Elemente, wie Strohsterne,
stehen in Flammen. Rund 15.000
Zimmerbrände in Deutschland
werden in dieser Zeit von echten
Kerzen ausgelöst, bei denen
immer wieder Sachschäden in
Millionenhöhe entstehen.
In diesem Zusammenhang appel-
liert die Feuerwehr noch einmal
an alle Hausbesitzer*innen und
Mieter*innen, die lebensretten-
den Rauchmelder zu installieren.
Sie warnen frühzeitig und verhin-
dern so eine Ausbreitung des Bran-
des, daher sollten sie in keinem
Kinder-, Schlafzimmer und Flur feh-
len. Den Lebensretter gibt es
schon für einen recht geringen
Preis im Fachhandel und ist kin-
derleicht zu montieren.
Da die Feuerwehren nicht nur die
Aufgabe haben Brände zu lö-
schen, sondern auch diese durch
Prävention in Form von Informati-
onen und Tipps zu verhindern, fin-
den Sie hier die Brandschutztipps
für die Advents- und Weihnachts-
zeit:

• Nur einen frisch gebundenen
Adventskranz verwenden.

• Kerzen gehören immer in eine
standfeste, nicht brennbare
Halterung.

• Damit Weihnachtsbäume und
Kränze länger frisch bleiben,
am besten bis zur Aufstellung
in einen mit Wasser gefüllten
Topf oder Kübel stellen. In den
Wohnungen trocknen sie
schnell aus und sind deshalb
leicht entflammbar.

• Nur kipp- und standsichere
Weihnachtsbaumständer ver-
wenden.

• Lassen Sie Kerzen niemals
unbeaufsichtigt brennen - Un-
achtsamkeit ist die Brandur-
sache Nummer eins!

• Kerzen immer senkrecht auf-
stellen und genügend Abstand
zu den Zweigen halten.

• Bei der Aufstellung immer auf
genügend Abstand zu brenn-
baren Gegenständen und De-
korationen achten.

• An ausgetrockneten Bäumen
keinesfalls mehr die Kerzen
entzünden. Das trockene Ge-
äst brennt mit explosionsarti-
ger Geschwindigkeit ab.

• Immer eine Blumensprühfla-
sche, einen Eimer mit Wasser
oder einen tragbaren Feuer-
löscher (z. B. Wasserlöscher)
in der Nähe bereithalten.

• Bewahren Sie Zündhölzer,
Feuerzeuge und ähnliches kin-
dersicher auf!

Und sollte es trotzdem zu einem
Brand kommen, helfen wir Ihnen
wie immer, selbstverständlich
auch zur Advents- und Weihnachts-
zeit!
NONONONONOTRTRTRTRTRUF:UF:UF:UF:UF: 112 112 112 112 112
Ihre Feuerwehren im Rhein-Sieg-
Kreis

tern und kleine Kinder)
17 Uhr - Kids-Club (ab 4 Jahren)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jah-
ren)
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
17.30 Uhr - TIM (Teens ab 13
Jahren)
20 Uhr - Tanzfitness für Frauen

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
17.30 Uhr - Action-Club (ab 9
Jahren)
Weitere Informationen zu den
Veranstaltungen, den Gruppen
und der Gemeinde finden Sie
unter wwwwwwwwwwwwwww.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de.efgimhausen.de..... Be-
suchen Sie uns gerne.
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Der Kirchenchor Bödingen

Junge Menschen für die Tafelarbeit begeistern

Die Ausgabe vorbereitenDie Ausgabe vorbereitenDie Ausgabe vorbereitenDie Ausgabe vorbereitenDie Ausgabe vorbereiten

Zitat eines Schülers der 5. Klasse
aus Seligenstadt, der mit Gleich-
altrigen eine Sammelaktion für die
ortsansässige Tafel gestartet hat-
te: „Ich hatte das erste Mal inIch hatte das erste Mal inIch hatte das erste Mal inIch hatte das erste Mal inIch hatte das erste Mal in
meinem Leben das Gefühl, dassmeinem Leben das Gefühl, dassmeinem Leben das Gefühl, dassmeinem Leben das Gefühl, dassmeinem Leben das Gefühl, dass
ich gebraucht werde.“ich gebraucht werde.“ich gebraucht werde.“ich gebraucht werde.“ich gebraucht werde.“
Die Eitorfer Tafel engagiert sich
seit vielen Jahren gegen Lebens-
mittelverschwendung. Jede Wo-
che erbringen viele motivierte
Helfer und Helferinnen viele Ar-
beitsstunden, um noch genuss-
fähige Lebensmittel einzusam-
meln, zu prüfen, zu sortieren
und nach den Bedürfnissen der
Empfangsberechtigten zu vertei-
len.
Aber die Eitorfer Tafel kümmert
sich nicht nur darum, dass der

eine oder andere Teller nicht
leer bleibt, sondern mit unserer
Fahrradwerkstatt unterstützen
wir auch Bedürftige, mobil zu
bleiben.
Speziell für Kinder ist ein Fahr-
rad wichtig, um die Freizeit mit
Gleichaltrigen aktiv gestalten zu
können und um einfach nur für
ein paar Stunden Spaß zu ha-
ben.
Da es der Eitorfer Tafel an Nach-
wuchs mangelt, brauchen wir
dringend neue, junge helfende
Hände.
Wir planen im kommenden Jahr
in den örtlichen Schulen die Ar-
beit der Tafel vorzustellen und
wir möchten Möglichkeiten auf-
zeigen, wie junge Menschen sich

sozial engagieren können.
Dadurch lernen junge Menschen
neue Lebensqualitäten kennen
und erarbeiten sich soziale

Kompetenzen, die sie in ihrer
weiteren Entwicklung stärken
werden.
Ehrenamt:Ehrenamt:Ehrenamt:Ehrenamt:Ehrenamt: F F F F For a better or a better or a better or a better or a better WWWWWorld!orld!orld!orld!orld!

Unser Kirchenchor wurde am 2.
November 1881 in der ehemali-
gen Gaststätte Breuer von Pfar-
rer Carl Anton Cremer ins Leben
gerufen. Bei der Versammlung
konnte er 16 Jungmänner und
Männer für die Kirchenmusik be-
geistern. Es wurde festgelegt, den
Kirchengesang im Sinn und Geis-
te der Kirche zu pflegen und im
Besonderen zur Hebung des Got-
tesdienstes in der Pfarrkirche
durch Aufführung mehrstimmiger
Gesangsmusik älterer und neue-
rer Zeit mitzuwirken. Dies hat der
Chor dann immer beherzigt und
heute, 157 Jahre später setzen
wir die Tradition der Gründersän-
ger fort. Es hat sich die Liedaus-
wahl modernisiert und hier hat
besonders das II Vatikanum von
1962 bis 1965 Änderungen im
Chorgesang hervorgerufen. Die
Messe wird nun zum Volk hin und
vom Priester in der Landesspra-
che gehalten und der Chor singt
nur noch selten Lieder mit latei-
nischen Texten.
Wir haben 18 männliche Chormit-
glieder und sind einer der weni-
gen Kirchenchöre im Rhein-Sieg-
Kreis, der nur aus männlichen
Mitgliedern besteht. Das in unse-
ren Chor keine Frauen eintreten
konnten hat diese bewegt, am 1.
Dezember 1946 einen eigenen
Frauenchor zu Gründen und sie
sangen dann als Marienchor. Ab
dem 27. November 1947 wurden

sie durch Beschluss dem Männer-
chor kooperativ angeschlossen.
Der Marienchor in seiner damali-
gen Besetzung ist später in den
Capriccio Chor aufgegangen.
Der Chor wurde über die Jahr-
zehnte von verschiedenen Chor-
leitern geprägt, zum Wohle und
Segen für die Musica sacra. Seit
dem 1. Januar 2014 leitet Herr
Friedrich Grothe unseren Chor. Es
ist gleichzeitig auch Bereichsmu-
siker im Pfarrbezirk Hennef Ost
und in dieser Funktion auch für
die Kirchenchöre Uckerath,
Warth, Süchterscheid zuständig.
Er leitete ebenfalls in Uckerath
den Chor Cantate Domino und in
Hennef Warth den Chor Canta-
mus. Hierdurch kann unser Chor,
den er als letzte Verpflichtung

übernommen hat, immer nur am
2. Tag der kirchlichen Hochfeste
singen. Durch diese Gegebenhei-
ten kann der Chor an Fronleich-
nam und Allerheiligen nicht mehr
die Messe durch Gesang berei-
chern.
Für unseren Chor, wie auch für
alle Gläubigen in Bödingen ist ein
ganz wichtiges Fest am 4. Freitag
nach Karfreitag, dem Kompass-
ionsfest (das Fest des Mitleidens
der Schmerzensmutter).
An diesem Freitag ziehen wir mit
unserem Gnadenbild der
schmerzhaften Muttergottes fei-
erlich durch die Straßen von Bö-
dingen. Am 26. April 2024 ziehen
wir ununterbrochen zum 600 Mal
von der Kirche mit den Gläubigen
und den anderen Bödinger Verei-

ne durch den Ort. Den jährlichen
Namenstag unserer Patronin des
Kirchenchores Cäcilia, feiern wir
immer am Christkönigsfest, dem
letzten Sonntag im kirchlichen
Jahreskreis (als Totensonntag be-
kannt).
Die Mitgliederzahl unseres Cho-
res ist über die Jahre geschrumpft
und trotz unserer persönlichen
Ansprache an Männer im Seelsor-
gebereich, können wir nur selten
einen Sänger für unseren Chor
gewinnen.
Nach dem Weihnachtsfest singen
wir beim Neujahrsempfang des
Ortsausschusses und in Verbin-
dung mit der gleichzeitigen Ge-
burtstagsfeier für unseren Präses
Pastor Friedrichs. Im Anschluss
bereiten wir uns auf die Mitge-
staltung der Messe am Samstag
vor Palmsonntag vor.
Wir proben dann auch bereits für
den Ostermontag, an dem unser
nächstes Singen stattfindet. Es
folgt nun das Kompassionsfest. Am
1. Sonntag im Juli feiern wir die
Kirmes und das Schützenfest in
Bödingen, bei dem wir in der Fest-
messe singen. Nach unseren Som-
merferien proben wir für die Mit-
gestaltung der Marienvesper, die
tradionsgemäß am letzten Sonn-
tag im Oktober um 18 Uhr statt-
findet. Es folgt dann das Cäcilien-
Fest am Sonntag vor dem 1. Ad-
vent. Den Jahresabschluss bildet
dann unser Auftritt am 2.
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Melanie Pees - Schriftführerin der Dorfgemeinschaft
Lascheid e.V.
Gedanke zum internationalen Tag des Ehrenamts

Dank an unsere TrainerEhrenamtlich für den
Kapellenverein Bourauel Nach insgesamt 13 Jahren als Trai-

nerduo haben Christoph Schlögl
und Felix Hastenrath im Sommer
ihre A-Jugend in die Senioren über-
geben.
Ihnen ist es zu verdanken, dass
unsere Senioren eine große An-
zahl an Neuzugängen seit dem
Sommer präsentieren kann. Dies
ist für uns von unschätzbarem
Wert als kleiner Verein. Wir hof-
fen, dass wir mit den Spielern noch
viele Jahre Spaß haben werden.
Durch den tollen Zusammenhalt
und Einsatz der Trainer ist ein
Großteil der Spieler schon viele
Jahre in Mühleip aktiv und trägt
den Verein im Herzen.
Christoph und Felix sind viele Jah-
re im Jugendausschuss aktiv,
Christoph als Jugendkassierer,
Felix als Beisitzer bis vor wenigen
Wochen.
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wurden beide mit ei-
nem Präsent des Restaurants Zor-
lu bedacht.
Wir können uns bei Felix und Chris-
toph gar nicht genug bedanken
für ihre unschätzbare Arbeit.

Beide sind regelmäßige Gäste zu
den Spielen der Senioren um Ihre
ehemaligen Spieler zu beobach-
ten und Christoph hat sich vor
wenigen Tagen zum 2. Kassierer
des Hauptverein wählen lassen.
Wir freuen uns, dass beide dem
Verein weiterhin verbunden sind,
gönnen Ihnen aber umso mehr
auch nach den vielen Jahren die
Pause und das genießen von der
Seitenlinie.

Wir, der Kapellenverein Bourau-
el, engagieren uns ehrenamtlich
für unsere Kapelle. Seit Errich-
tung der Kapelle, wahrscheinlich
im Jahr 1870 wurde die Kapelle
mehrere male renoviert, zuletzt
2010 in größerem Stile. Der alte
Dachstuhl war durchgefault und
musste ersetzt werden. Bei die-
sen Arbeiten gab es für uns immer
viel zu lachen und wir hatten Spaß
beim verputzen und säubern der
Kapelle. Heute wird dann jedes
Quartal die Kapelle einmal gerei-
nigt. In den Herbstmonaten wird
der Vorplatz und die Dachrinne
regelmäßig vom Laub des alten
Lindenbaumes befreit. Im Sommer
sitzt man ab und an draußen auf
der Bank und genießt das Leben
bei einer Flasche Bier. Hier wer-

den dann auch Vorschläge für die
nächsten Aktionen an der Kapelle
gemacht. Durch die Jahr hindurch
hat unsere Kapelle mehrere Far-
ben und Anstriche erhalten.
Nächstes Jahr ist dann geplant
die Kapelle neu zu streichen. Es
haben sich wieder mal einige Eh-
renamtler gefunden, die das ma-
chen wollen. Das alles findet Statt
in Bourauel.
Ich bin der Präsident des hiesigen
Karnevalsvereins: Michael Breu-
er gen. Frisch, ich bin 64 Jahre alt
kümmere mich um die Belange
der Kapelle. Alle Infos sind auch
nachlesbar auf unserer Homepa-
ge: bourauel.jimdofree.com

Mit freundlichen Grüßen,
Michael Breuer gen. Frisch

Was bedeutet es ehrenamtlich als
Vorstandsmitglied eines Dorfver-
eins tätig zu sein? Davon könnte
beispielsweise unser langjähriger
1. Kassierer, Stefan Schönfeldt,
ausgiebig berichten. Was trieb ihn
fast 25 Jahre lang an, tatkräftig
und unermüdlich für unser kleines
Dorf und seine Mitglieder ehren-
amtlich tätig zu sein? Neben ihm
gab es auch weitere, wie Karola
Gerlach, Martina und Eric Kannen-
gießer, Ernst Breuer (jun.), René
Scharrenbroich, um nur einige zu
nennen, die sich etliche Jahre en-
gagiert und mit gutem Grundge-
danken eine Vorstandsposition
übernommen haben: Zum Erhalt
der Dorfgemeinschaft! Sehr oft
stand es um das weitere Bestehen
des Vereins nicht gut und häufig
wurde in den Jahreshauptver-
sammlungen zu diesem Punkt
krampfhaft überlegt, wie man Nach-

wuchs und damit frischen Wind, in
den in die Jahre gekommenen Tra-
ditionsverein bekommen würde.
Warum wird Ehrenamt immer
schwerer? Ich selbst stecke zwi-
schen zwei Gedanken fest: „Ist mir
alles zu viel“ und „Es macht ja
kein anderer“. Es gibt kaum bis
keinen Nachwuchs. Woran liegt
das? An wachsendem Egoismus
oder nachlassender Einsatzbereit-
schaft in der Gesellschaft? Durch-
haltevermögen? Interesse? Sicher,
wir alle haben viel um die Ohren,
sei es privat oder beruflich. Desto
schöner finde ich es, wenn es
weiterhin besonders auch jünge-
re Menschen gibt, die sich diesen
Aufgaben on top neben Studium
etc. stellen. Dass für viele der
Wohnraum auf dem Land er-
schwinglicher erscheint als in den
Städten, ist mittlerweile bekannt
und in unserem Fall möchte ich

u.a. die lieben Menschen aus den
Nachbardörfern, Siebigteroth und
Mierscheid hervorheben. Junge
Familien mit Kindern, die sich für
das Dorfleben entschieden haben,
unserem Verein beigetreten sind
und sich damit bewusst zum eh-
renamtlichen Engagement bereit
erklären. Auch meine langjährige
Freundin Sabrina Römer, fühlte
sich als „Strombergerin“ immer
auch schon als „Lascheiderin“,
was ich u.a. sehr an ihr schätze.
Des Weiteren ist auch Marie Kan-
nengießer, als Nachfolgerin von
Stefan Schönfeldt, ein schönes
Beispiel. Sie besitzt als junges
Vorstandsmitglied zusammen mit
ihren Freunden*innen den Grund-
gedanken des Ehrenamts:
Miteinander in der Gesellschaft
ist ein Geben und Nehmen, denn
ohne diese Menschen, die sich in
ihrer freien Zeit dafür einsetzen,

gäbe es keine Angebote wie un-
ser Eiersingen und der dazugehö-
rige Verzehr oder unser Waldfest,
die einen Traditionsverein aus-
zeichnen. Sie und viele andere Ver-
einsmitglieder sind mit Leiden-
schaft dabei und bereit den Ver-
ein weiterleben zu lassen, mehr
noch, sogar neue Ideen einzubrin-
gen und umzusetzen, wie unsere
Premiere zur Halloween Party die-
ses Jahr. Ein toller Erfolg! Aktuell
erwarten wir am 10. Dezember
zum Jahresabschluss noch den
guten alten Nikolaus und freuen
uns schon sehr darauf, unseren
Nachwuchs mit roten Wangen und
funkelnden Augen beobachten zu
können. Man sieht, der Einsatz
lohnt sich. Und dies sind nur eini-
ge Beispiele, dass es eine Berei-
cherung sein kann, ehrenamtlich
anderen mit seinem Engagement,
Freude zu bereiten!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr06.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Augen auf beim Kauf einer
Bestandsimmobilie
Vier Tipps für den Erwerb eines gebrauchten
Eigenheims

Es gibt viele Gründe, sich den Traum
vom Eigenheim mit einer gebrauch-
ten Immobilie zu erfüllen. Grundstü-
cke sind in stadtnahen Regionen rar
und der Bau eines neuen Hauses ist
teuer. Wohnhäuser in gewachsenen
Stadtvierteln bieten oft eine gute
Infrastruktur mit Geschäften, Schu-
len oder Kultureinrichtungen. Zudem
haben viele ältere Bauten einen ganz
eigenen Charme. Doch der Begeis-
terung für ein Bestandshaus sollten
Kaufinteressenten nicht vorschnell
nachgeben. „Zum Schutz vor Risi-
ken empfiehlt es sich, die Immobilie
vor dem Abschluss eines Kaufver-
trags gründlich unter die Lupe zu
nehmen“, rät Erik Stange, Presse-
sprecher der Verbraucherschutzor-
ganisation Bauherren-Schutzbund e.
V. Er nennt vier wichtige Punkte, die
es zu beachten gibt.
1. Den Zustand des Hauses ermit-1. Den Zustand des Hauses ermit-1. Den Zustand des Hauses ermit-1. Den Zustand des Hauses ermit-1. Den Zustand des Hauses ermit-
telntelntelntelnteln
Auch wenn eine ältere Immobilie auf
den ersten Blick einen sehr guten
Eindruck macht, können sich unter
der Oberfläche versteckte Schäden
verbergen. Dazu gehören etwa un-
sichtbare Feuchteprobleme, eine
veraltete, schadenanfällige Haus-
technik oder Bauschadstoffe aus frü-
heren Jahrzehnten. Mithilfe eines un-
abhängigen, erfahrenen Bausachver-
ständigen lässt sich der Sanierungs-
und Modernisierungsbedarf realis-
tisch einschätzen. Unter www.bsb-
ev.de gibt es die Kontaktdaten von
Bauherrenberatern und weitere In-
fos zu Immobilienkauf und Moderni-
sierung.

2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren2. Energieeffizienz analysieren
Viele ältere Häuser entsprechen
nicht mehr den aktuellen Energie-
standards. Zum einen ist es daher
wichtig, den künftigen Energiebe-
darf und die Heizkosten richtig ein-
zuschätzen. Zum anderen sind bei
einem Besitzerwechsel unter Um-
ständen Sanierungsarbeiten wie eine
Erneuerung der Heizungsanlage ge-
setzlich vorgeschrieben, die das
Hausprojekt finanziell zusätzlich be-
lasten. Auch bei größeren Umbauar-
beiten sind energetische Aspekte zu
beachten, die mehr Geld kosten kön-
nen.
3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen3. Dokumente einsehen
Eine Einsicht in den Grundbuchaus-
zug ist wichtig, um sicherzustellen,
dass Haus und Grundstück nicht mit
Grundschulden belastet sind und ob
Wege-, Nießbrauch- oder Wohnrech-
te eingetragen sind. Weitere Doku-
mentationen wie Baupläne oder Be-
lege früherer Modernisierungen ge-
ben Auskunft über den Zustand des
Hauses. Bei ihrer Einsicht dieser Un-
terlagen kann ein unabhängiger Bau-
herrenberater die Hausbesitzer in
spe ebenfalls unterstützen.
4. Finanzierung mit Reserven pla-4. Finanzierung mit Reserven pla-4. Finanzierung mit Reserven pla-4. Finanzierung mit Reserven pla-4. Finanzierung mit Reserven pla-
nennennennennen
Neben dem Kaufpreis, Makler- und
weiteren Gebühren sollte beim Kauf
einer Gebrauchtimmobilie immer ein
großzügiges finanzielles Polster ein-
geplant werden. So lassen sich auch
unvorhergesehene Renovierungen
oder zusätzliche Komfortwünsche
abdecken, ohne in finanzielle Schief-
lage zu kommen. (DJD)

Bei der Besichtigung eines gebrauchten Hauses sollte man nicht alleineBei der Besichtigung eines gebrauchten Hauses sollte man nicht alleineBei der Besichtigung eines gebrauchten Hauses sollte man nicht alleineBei der Besichtigung eines gebrauchten Hauses sollte man nicht alleineBei der Besichtigung eines gebrauchten Hauses sollte man nicht alleine
auf den Augenschein vertrauen, sondern die Immobilie mit sachverstän-auf den Augenschein vertrauen, sondern die Immobilie mit sachverstän-auf den Augenschein vertrauen, sondern die Immobilie mit sachverstän-auf den Augenschein vertrauen, sondern die Immobilie mit sachverstän-auf den Augenschein vertrauen, sondern die Immobilie mit sachverstän-
digem Rat unter die Lupe nehmen lassen. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-digem Rat unter die Lupe nehmen lassen. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-digem Rat unter die Lupe nehmen lassen. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-digem Rat unter die Lupe nehmen lassen. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-digem Rat unter die Lupe nehmen lassen. Foto: DJD/Bauherren-Schutz-
bund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffsonbund/Getty Images/Joseffson
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Soft Skills - diese Punkte runden den Lebenslauf ab
Warum längere Urlaubsreisen, außergewöhnliche Hobbys und fundiertes IT-Know-how in
den Lebenslauf gehören
Wenn Personalverantwortliche
den Lebenslauf von Bewerbenden
genauer unter die Lupe nehmen,
sichten sie zuerst die beruflichen
Stationen und prüfen dann, ob
alle Angaben mit einem Zeugnis
oder Zertifikat belegt werden. Die-
se Fakten zählen zum Muss in
jedem Lebenslauf. Der Recruiting-
Dienstleister IQB Career-Services

erklärt, welche optionalen Anga-
ben das Profil zusätzlich abrun-
den und Facetten der Persönlich-
keit vermitteln, die über das blo-
ße Berufsprofil hinaus gehen.
TTTTTipp 1:ipp 1:ipp 1:ipp 1:ipp 1:     Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -
auch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisen
Der USA-Schüleraustausch in der
11. Klasse ist vielleicht schon ei-
nige Jahre her und gehört den-

noch in den Lebenslauf. Denn der
Auslandsaufenthalt zeigt, dass der
Bewerbende schon in der Schul-
zeit aufgeschlossen gegenüber
Neuem war und eine große Her-
ausforderung angenommen hat -
Eigenschaften, die im Berufsle-
ben von Vorteil sein können. IQB-
Geschäftsführerin Susanne Glück:
„In den Lebenslauf gehören auch

längere privat organisierte Aus-
landsaufenthalte. Wer nach dem
Studium sechs Wochen durch Eur-
opa reist oder Südamerika auf ei-
gene Faust erkundet, zeigt Orga-
nisationstalent und Flexibilität.“
Tipp 2: Hobbys - gerne außerge-Tipp 2: Hobbys - gerne außerge-Tipp 2: Hobbys - gerne außerge-Tipp 2: Hobbys - gerne außerge-Tipp 2: Hobbys - gerne außerge-
wöhnlichwöhnlichwöhnlichwöhnlichwöhnlich
Hobbys sind kein Muss im Lebens-
lauf, können aber wichtig für den
Gesamteindruck der Bewerbung
sein. Grundsätzlich gilt: Hobbys
nur erwähnen, wenn sie das Be-
rufs- und Persönlichkeitsprofil
sinnvoll abrunden. Wer sich
beispielsweise in der Outdoor-
branche bewirbt, sollte seine Vor-
liebe für Mountainbiketouren an-
geben. Ein Faible für Yoga kann
mit einer gesunden Work-Life-Ba-
lance in Verbindung gebracht wer-
den. Und wer sich ehrenamtlich
bei der lokalen Tafel engagiert,
präsentiert sich als empathische
Person. Susanne Glück: „Lesen
kann als Hobby schnell langweilig
und beliebig wirken, daher emp-
fehlen wir diese Angabe nicht für
den Lebenslauf. Ist ein Hobby hin-
gegen außergewöhnlich, kann es
die Aufmerksamkeit von Recrui-
tern wecken.“
TTTTTipp 3:ipp 3:ipp 3:ipp 3:ipp 3: IT IT IT IT IT-K-K-K-K-Kenntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-enntnisse - nur fun-
diertes diertes diertes diertes diertes Wissen angebenWissen angebenWissen angebenWissen angebenWissen angeben
Heutige Personalerinnen und Per-
sonaler gehen davon aus, dass
die Bewerbenden alle gängigen
Text- und Tabellenverarbeitungs-
programme umfassend beherr-
schen. Wer in seinem Lebenslauf
explizit darauf hinweist, kann
möglicherweise als rückständig
eingestuft werden. Spezielle Pro-
gramme und Tools in Berufen wie
Grafik, Zeitungserstellung oder
Onlinekommunikation hingegen
gehören in den Lebenslauf, denn
wer sie beherrscht, kann sich von
anderen Kandidatinnen und Kan-
didaten abheben. Insbesondere
bei IT-Kenntnissen gilt: Auch wenn
sie in der Bewerbung nicht mit
einem Zertifikat belegt werden
müssen, sollten Bewerbende die
angegebenen Programme tat-
sächlich beherrschen. Denn: Falls
es zu einem Probearbeitstag
kommt und man mit dem Tool ak-
tiv arbeiten soll, fallen Wissens-
lücken schnell auf. (IQB)
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Bewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wieBewerbende sollten ihren Lebenslauf mit zusätzlichen Angaben wie
Hobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie dasHobbys oder längere Auslandsaufenthalte versehen, wenn sie das
persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.persönliche Profil sinnvoll abrunden und ergänzen.
Foto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/UnsplashFoto: Bobby Hendry/Unsplash
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Weihnachten kommt mit Riesenschritten
Seit gefühlten 25 Jahren (oder
sind es doch schon mehr?)
kommt die Theatergruppe Wind-
eck zu einem Gastspiel ins The-
ater am Park in Eitorf. Liebge-
wordene Praxis war es in der
Vergangenheit, Eintrittskarten
für das Gastspiel bereits zum
Weihnachtsmarkt in Eitorf, also

am 1. Advents-Wochenende, an-
zubieten als Geschenk-Idee zu
Weihnachten. Leider kann der
Vorverkauf dort nicht mehr am
Imkerstand Bernhard erfolgen,
weil dieser nicht mehr am Weih-
nachtsmarkt mit seinen Produk-
ten und unseren Eintrittskarten
vertreten ist.

Aus diesem Grund werden wir in
Eitorf mit dem Kartenvorverkauf
bereits ab dem 2. Dezember bei
CopyShop Eitorf in der Asbacher
Straße beginnen.
Alternativ besteht die Möglich-
keit, Eintrittskarten bei den Dar-
stellern der Theatergruppe zu be-
stellen oder per E-Mail unter

www.info@theatergruppe-
windeck.de.
Die Aufführungen für das Gast-
spiel in Eitorf sind am 24. Februar
2024, um 19 Uhr und am 25. Feb-
ruar 2024, um 17 Uhr. Die Ein-
trittspreise gegenüber dem letz-
ten Jahr bleiben unverändert bei
18 Euro für Erwachsene und 10
Euro für Schüler/Studenten. Die-
ser ermäßigte Preis gilt auch für
Schwerbehinderte (GDB min. 50)
und für eine ggf. erforderliche Be-
gleitperson.
Theatergruppe Windeck e.V.

Advents-
kaffee
Vdk Eitorf / Windeck
Auch dieses Jahr möchten wir uns
mit Ihnen auf die kommende Weih-
nachtszeit einstimmen. Dazu la-
den wir Sie, gerne auch mit Be-
gleitung, herzlich zu unserem Ad-
ventskaffee mit der Gelegenheit
zum Informationsaustausch ein.
Dieser findet am 8. Dezember, um
15 Uhr, im Pfarrheim in Alzenbach
statt.
Anmeldung ist bis zum 1. Dezem-
ber möglich.
E-Mail: ov-eitorf@vdk.de
Homepage: vdk.de/ov-eitorf
Telefon: 02243 / 9292116 (Anruf-
beantworter)
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr VdK Ortsverband Eitorf/
Windeck


